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Aktuelle Informationen aus unserer Gemeinde 
 Ausgabe 4 / Dezember 2017 

Ein frohes Weihnachtsfest  
und ein Prosit 2018 

wünschen der Bürgermeister, 
die Gemeinderäte und die Bediensteten 

der Marktgemeinde Kapelln 

Aktuelle Neuigkeiten finden Sie 

auch im Internet 

 unter www.kapelln.at 

In der Adventzeit wird der Platz rund um den Gewerbebaum mit einem  

Christbaum und Adventkranz geschmückt.   

Aufgestellt und montiert wurden diese von Mitgliedern der ÖVP Kapelln.  

Der Christbaum wurde von Andrea Lapatschka aus Kapelln zur Verfügung gestellt. 

Den Adventkranz haben wieder fleißige Helferinnen geflochten.  Ein herzliches Dankeschön an Alle !   
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Vorwort Bürgermeister 

schnitte konnten ebenso wieder 

instandgesetzt werden bzw. wur-

den überhaupt neu gestaltet. 

Die Marktgemeinde Kapelln ist 

heuer dem e5 Programm beigetre-

ten – damit wurden die Weichen 

für eine lebensfreundliche Erde 

der zukünftigen Generationen ge-

stellt. 

 

Wir sind auch stets bemüht allen 

unseren Bewohnern vom Klein-

kind an über die Familien bis hin 

zu den Senioren, entsprechend den 

Möglichkeiten einer ländlichen 

Gemeinde ein lebenswertes Um-

feld zu bieten. Die  Mittelpunktge-

meinde Niederösterreichs soll je-

ner Ort sein, wo die Menschen 

gerne leben, lernen, arbeiten und 

Ihre Freizeit verbringen.  

 

Deshalb möchte ich allen Gemein-

debediensteten aufrichtig für Ihr 

tägliches Tun in und um unsere 

Marktgemeinde Kapelln im Mit-

telpunkt von Niederösterreich dan-

ken.  

Ich konnte mich auf jeden Einzel-

nen jederzeit verlassen  und wün-

sche mir dieses „WIR“ auch für 

die kommenden Jahre. 

 

Besonderer Dank gilt Vizebürger-

meister Franz Rödl und allen Ver-

tretern im Gemeinderat für die 

sachliche  und freundschaftliche 

Zusammenarbeit, nur so ist es uns 

gemeinsam gelungen viele Projek-

te  für Kapelln umzusetzen. 

Mein Wunsch fürs kommende 

Jahr  - Pflegen wir diesen Stil des 

verbindenden Gemeinsamen auch 

in Zukunft weiter. 

 

Was wäre unsere Gemeinde ohne 

Ihre Vereine – das möchte ich mir 

gar nicht vorstellen. 

Deshalb appelliere ich an alle, die 

in den Vereinen und Institutionen 

Verantwortung tragen – seit wei-

terhin bemüht, dass die Vereins-

vielfalt und Angebotsvielfalt für 

alle Interessierten aufrechterhalten 

bleibt.   

 

Dank gilt  jedem einzelnen  für 

seine ehrenamtliche Tätigkeit ob 

nun in einem Verein oder außer-

halb. 

 

Ich bitte jede einzelne Kapellnerin 

und jeden einzelnen Kapellner – 

beteiligt Euch an der Gemein-

schaft,  bei den freiwilligen Feuer-

wehren und bei unseren Vereinen  

– nehmen wir unsere Zukunft sel-

ber in die Hand – lassen wir nicht 

andere über unsere Zukunft in Ka-

pelln entscheiden.  

Vergessen wir aber auch nicht  –  

bei der  Wahl am 28. Jänner 2018 

kommt es auf jede Stimme an. 

 

In diesem Sinne wünsche ich Al-

len ein friedvolles und gesegnetes 

Weihnachtsfest und alles Gute für 

das neue  Jahr 2018  –  mögen gu-

te Wünsche in Erfüllung gehen. 

 
Euer Bürgermeister 

Ing. Alois Vogl 

Liebe Kapellne-

rinnen, liebe Ka-

pellner ! 
Ein ereignisreiches  

Jahr 2017 geht mit 

großen Schritten 

seinem Ende ent-

gegen.  

Mit der Winterson-

nenwende sind wieder der kürzes-

te Tag und die längste Nacht ins 

Land gezogen – es ist daher Zeit 

Rückblick zu halten und nach vor-

ne zu schauen. 

 

Zuerst möchte  ich allen Danken, 

die bei der  Nationalratswahl von 

Ihrem Stimmrecht Gebrauch ge-

macht haben – ein Anstieg der 

Wahlbeteiligung ist ein Indikator 

für Mitbestimmung und Mitver-

antwortung. Ich darf auch gleich 

den Wunsch anschließen, dass  Sie 

auch am 28. Jänner 2018 bei der 

Landtagswahl Ihr Stimmrecht nut-

zen, sei es in Form der Briefwahl-

karte oder im Wahllokal. 

 

Gemeinsam haben  wir unter dem 

Motto  „Mit Herz und Verstand - 

Miteinand“ die anstehenden Auf-

gaben und Herausforderungen im 

abgelaufenen Jahr nach bestem 

Wissen und Gewissen für unsere 

Gemeindebürger erledigt.  

 

Bestehende  Rückhaltebecken 

wurden noch rechtzeitig vor dem 

Wintereinbruch  saniert.  

Die eingeschwemmte Erde  wurde 

wieder ausgebaggert und auf den 

angrenzenden Feldern aufge-

bracht. 

Schadhafte Straßen- und Wegab-
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Ausschuss für Wirtschaft — Verkehr — Sicherheit – Raumordnung 

Zeit der Besinnung, Ruhe und der 

Gemeinsamkeit. 

Heutzutage erinnert die Vorweih-

nachtszeit wohl eher an einen 

Wettlauf oder Wettkampf wer die 

tollsten und besten Geschenke er-

gattert, die allermeisten Weih-

nachtsmärkte besucht und wohlbe-

halten durch das allgemeine 

Punsch- und Glühweintrinken 

kommt. 

Diesmal möchte ich uns allen ein-

fach nur eine schöne Zeit mit den 

Menschen, die wichtig sind und 

ihnen etwas bedeuten, wünschen.  

Und vor allem auch die Ruhe, die-

se Zeit zu genießen! 

Herzlichst  
Irene Köszali 

Obfrau Ausschuss Wirtschaft - Ver-

kehr – Sicherheit – Raumordnung 

 

Weihnachten – 

Eine Zeit der 

Stille und Besin-

nung,  bis je-

mand auf die 

Idee kam, dass 

Geschenke sein 

müssen. 

 

Erneut naht nun die Weihnachts-

zeit – ursprünglich gedacht als eine 

Notarsprechstunden 

10. April, 8. Mai, 5. Juni, 4. Sep-

tember, 2. Oktober, 6. November 

und 4. Dezember 

 

ACHTUNG: Die Termine finden 

ab 2018 jeweils von 14.30 Uhr bis 

16.00 Uhr nachmittags am Ge-

meindeamt statt.   

 

Eine erste notarielle Rechtsaus-

kunft erfolgt kostenlos  !  

Die Notariatpartnerschaft Kirner-

Gruber aus Herzogenburg hält 

auch im Jahr 2018 jeweils diens-

tags, wieder AMTSTAGE zu fol-

genden Terminen ab:  

9. Jänner, 13. Feber, 6. März,  

Mutter — Eltern — Beratung   

September, 18. Oktober, 22. No-

vember und 20. Dezember. 

Die Beratung erfolgt im NÖ Lan-

deskindergarten Kapelln, Petronil-

laweg 1, 3141 Kapelln. 

In der Zeit vom 24. Dezember 

2017 bis 6. Jänner 

2018  findet keine 

Mutter — Eltern — 

Beratung in Kapelln 

statt. 

Ab Jänner 2018  finden die Mutter

-Eltern-Beratungszeiten in Kapelln 

wie folgt  statt: 

18. Jänner, 15. Februar, 15. März, 

19. April, 17. Mai, 21. Juni, 19. 

Juli, August keine Beratung, 20. 

Jagdpachtauszahlung 

während der Parteienverkehrsstun-

den in der Gemeindekanzlei zur 

öffentlichen Einsichtnahme auf. 

Begründete Beschwerden gegen 

die Feststellung der Anteile kön-

nen schriftlich beim Gemeindeamt 

in der Zeit vom 12. Februar 2018 

bis 26. Februar 2018   eingebracht 

werden. 

Die allgemeine Auszahlung der 

Anteile erfolgt am 5. März 2018 

von 8.00 bis 12.00 Uhr im Ge-

meindeamt in Kapelln. 

Am allgemeinen Auszahlungstag 

nicht behobene Anteile können bis 

31. August 2018 bei der Gemein-

dekasse während der Amtsstunden 

behoben werden. 

Der Jagdpacht 2018 für die Genos-

senschaftsgebiete Kapelln und 

Thalheim wurde bei der Gemein-

dekasse hinterlegt. 

Gemäß § 37, Abs. 3, des NÖ Jagd-

gesetzes 1974, LGBL.Nr. 6500 

i.d.g.F. liegt der Jagdpachtvertei-

lungsplan in der Zeit von 12. Feb-

ruar 2018 bis 26. Februar 2018   

Altstoffsammelzentrum — Sperrmüllentsorgung 

und Samstag 24. Februar sowie 

Freitag 23. März 2018.  

Das Altstoffsammelzentrum ist an 

diesen Terminen jeweils von 08.00 

Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Wei-

ters wird seitens der Gemeinde 

einmal im Jahr ein Hausabholungs-

termin angeboten. Wir bieten  auch 

montags vormittags zwischen 

08.00 Uhr und 09.00 Uhr einen 

Entsorgungstermin an.  

Hier jedoch nur gegen Voranamel-

dung am Gemeindeamt !   

Der Termin wird Ihnen dann zeit-

gerecht bekannt gegeben. 

Das Altstoffsammelzentrum bei 

der Kläranlage Kapelln wird von 

der Bevölkerung sehr gut ange-

nommen.   

Die nächsten Entsorgungstermine 

für das Jahr 2018 sind  wie folgt 

festgelegt: Freitag, 23. Februar 
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NÖ Heizkostenzuschuss 2017/2018 

durch das Amt der NÖ Landesre-

gierung.  

 

Wer kann den Heizkostenzuschuss 

erhalten:  

 Ausgleichszulagenbezieher 

und – bezieherinnen 

 Bezieher und Bezieherinnen 

einer Mindestpension nach § 

293 ASVG 

 Bezieher und Bezieherinnen 

einer Leistung aus der Arbeits-

losenversicherung, die als ar-

beitssuchend gemeldet sind 

und deren Arbeitslosengeld/

Notstandshilfe den jeweiligen 

Ausgleichszulagenrichtsatz 

nicht übersteigt 

 Bezieher und Bezieherinnen 

von Kinderbetreuungsgeld, der 

NÖ Familienhilfe oder des NÖ 

Kinderbetreuungszuschusses, 

deren Familieneinkommen den 

jeweiligen Ausgleichszulagen-

richtsatz nicht übersteigt. 

 sonstige Einkommensbezie-

herInnen, deren Familien-

einkommen den Ausgleichs-

zulagenrichtsatz nicht über-

steigt. 

Der einmalige Heizkostenzuschuss 

kann für die Heizperiode 

2017/2018 noch bis zum 30. März 

2018  beim Gemeindeamt bean-

tragt werden.  

Die Auszahlung in der Höhe von 

EUR 135,— erfolgt dann direkt 

Der Umweltgemeinderat informiert  

entlüften: Einfach das entspre-

chende Ventil an jedem Heizkör-

per bei eingeschalteter Heizung 

mit einem Entlüftungsschlüssel so 

lange öffnen, bis die Luft entwi-

chen ist. Entlüftungsschlüssel gibt 

es in jedem Baumarkt.  

Unbeachtete Energiefresser sind 

ungedämmte Heizungsrohre. 

Durch das Dämmen der Heizungs-

rohre gelangt  die Wärme genau 

dorthin, wo sie gebraucht wird: In 

die Wohnräume! Das Dämmmate-

rial ist sehr günstig und kann 

selbst angebracht werden. 

 

Idealtemperatur für jedes Zim-

mer 

Nicht alle Räume müssen gleich 

stark beheizt werden: In Wohnräu-

men liegt bei alten Gebäuden die 

Wohlfühl-Temperatur bei etwa  

22 °C, am Gang, in Schlaf- und 

Abstellräumen kann die Tempera-

tur abgesenkt werden. Wenn unge-

nutzte Räume genauso beheizt  

werden wie Aufenthaltsräume, 

geht viel wertvolle Energie verlo-

ren.  

Die Absenkung der Raumtempera 

tur um nur 1°C bringt bereits eine 

Energieersparnis von 6 Prozent!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Thermostatventil hilft die 

Temperatur in jedem Zimmer zu 

regulieren: Das Ventil dreht die 

Heizung ab einem bestimmten,  

eingestellten Richtwert einfach ab! 

Bei zu kalten Räumen wird meis-

tens professionelle Hilfe ge-

braucht, die Ursachen können von 

einer schlecht eingestellten Heiz-

kurve bis zur fehlenden hydrauli-

schen Einregulierung reichen. 

 

Ich wünsche allen Gemeindebür-

gerinnen und Bürgern ein frohes 

Weihnachtsfest und alles Gute für 

das Jahr 2018. 

RICHTIG HEIZEN 

 

Heizen Sie Ihr Geld nicht zum 

Fenster hinaus! 
Hohe Heizrechnungen, zugige 

Räume und steigende Energieprei-

se müssen nicht sein. Bereits durch 

einfache Maßnahmen kann jeder/ 

jede die Heizkostenrechnung sen-

ken und gleichzeitig den Wohn-

komfort erhöhen. 

 

Richtig Lüften 

In der Heizsaison sollte man be-

sonders auf das persönliche Lüf-

tungsverhalten achten: Zu wenig 

Lüftung kann zu Schimmel führen, 

zu viel oder falsches Lüften zu 

hohen Energiekosten. Richtig Lüf-

ten bedeutet einmal pro Stunde für 

kurze Zeit Stoßlüften, auf keinen 

Fall sollten die Fenster nur gekippt 

werden. Je kälter und windiger es 

draußen ist, desto kürzer kann die 

Lüftungsdauer sein: Feuchte, ver-

brauchte Innenluft wird möglichst 

rasch gegen kalte, trockene Au-

ßenluft getauscht. 

 

Heizsystem optimieren 

Wenn die Heizkörper gluckern 

oder gar nicht warm werden, hilft 

GGR UGR Wolfgang Grünsteidl 
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Wahlservice zur Landtagswahl 2018 

Sie den personalisierten Abschnitt 

und einen Ausweis mit. Damit er-

leichtern Sie die Wahlabwicklung, 

weil wir nicht mehr im Wählerver-

zeichnis suchen müssen.  

Werden Sie am Wahltag nicht in 

Ihrem Wahllokal wählen können, 

dann beantragen Sie am besten 

eine Wahlkarte für die Briefwahl. 

Nutzen Sie dafür bitte das Service 

in unserer „Amtlichen Wahlinfor-

mation“, weil dieses personalisiert 

ist. Nun drei Möglichkeiten: Per-

sönlich in der Gemeinde, schrift-

lich mit der beiliegenden persona-

lisierten Anforderungskarte mit 

Rücksendekuvert oder elektro-

nisch im Internet. Mit dem perso-

nalisierten Code auf unserer Wäh-

lerverständigungskarte in der 

„Amtliche Wahlinformation“ kön-

nen Sie rund um die Uhr auf 

www.wahlkartenantrag.at Ihre 

Wahlkarte beantragen. 

 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre 

Wahlkarte möglichst frühzeitig! 

Wahlkarten können nicht per Tele-

fon beantragt werden! Der letzt-

mögliche Zeitpunkt für schriftliche 

und Online-Anträge ist der 24. 

Jänner 2018 24 Uhr. Die Zustel-

lung erfolgt nachweislich und als 

eingeschriebene Briefsendung auf 

Ihre angegebene Zustelladresse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 

28. Jänner 2018, 06:30 Uhr, bei 

der Gemeinde einlangen. 

 

Am 28. Jänner wird gewählt. Un-

sere „Amtliche Wahlinformation“ 

erleichtert das gesamte Prozedere 

der Abwicklung – für Sie und für 

die Gemeinde.  

 

Wir möchten seitens der Gemein-

de unsere Bürgerinnen und Bürger 

bei der bevorstehenden Landtags-

wahl optimal unterstützen. Des-

halb werden wir Ihnen im Jänner 

eine „Amtliche Wahlinformation – 

Landtagswahl 2018“ zustellen. 

Achten Sie daher bei all der Pa-

pierflut, die anlässlich der Wahl 

landesweit (an einen Haushalt) 

verschickt wird, besonders auf 

unsere Mitteilung (siehe Abbil-

dung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Na-

men personalisiert und beinhaltet 

einen Zahlencode für die Beantra-

gung einer Wahlkarte im Internet 

und einen schriftlichen Wahlkar-

tenantrag mit Rücksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl im Wahllokal bringen 

Wahllokal: 

Kindergarten Kapelln 

Petronillaweg 1, 3141 Kapelln 

Wahlzeit: 7.00 Uhr bis 14.00 

Uhr 
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Über 250 Ehrenamtliche beim „Tullner Gartenjahr 2017 geehrt 

 

freiwillige Helferinnen und Helfer 

in das Atrium in Tulln ein. 

„Niederösterreich genießt in Euro-

pa den Ruf als ökologisches Gar-

tenland Nummer 1. Alle freiwilli-

gen Unterstützerinnen und Unter-

stützer tragen zu diesem Erfolg 

bei. Auch pflegen hierzulande 

nachweislich über 15.000 Hobby-

gärtnerinnen und Hobbygärtner 

entsprechend unseren Kriterien 

ohne Pestizide, chemisch syntheti-

sche Düngemittel und Torf – mehr 

als sonst wo in Europa“, dankt 

„Natur im Garten“ Geschäftsführe-

rin Christa Lackner.  

Das Thema „Ökologischer Garten“ 

wird nicht nur in der Bevölkerung 

immer wichtiger, sondern gewinnt 

auch für den heimischen Touris-

mus zunehmend an Bedeutung: 

„Die gartenFESTWOCHENtulln 

fanden 2017 erstmals mit Beteili-

gung der Region Wagram und 

Tullner Donauraum im Rahmen 

eines LEADER Projektes statt. Sie 

waren ein voller Erfolg und zeigen, 

wie auch viele weitere Projekte, 

das große Potenzial für unsere 

Region auf. Das große ehrenamtli-

che Engagement ist ein wichtiger 

Baustein, um den Tourismus in der 

Gartenregion Tulln nachhaltig zu 

stärken“, weiß Bernhard Schröder, 

Geschäftsführer der Donau NÖ 

Tourismus GmbH. 

 

Auch für unsere Gemeinde wurden 

Ehrungen ausgesprochen. 

Eine Abordnung war stellvertre-

tend für die Geehrten in Tulln ver-

treten.  

Den ausgewählten Personen wer-

den im Rahmen des Neujahrsemp-

fanges 2018 die Ehrungsurkunden 

überreicht. 

 

 

 

 

 

Das Tullner Gartenjahr 2017“ 

stand ganz im Zeichen von großen 

Veranstaltungen wie dem LEA-

DER Regionsfest auf der GAR-

TEN TULLN oder den garten-

FESTWOCHENtulln, die die 

„Ökologisierung der Gärten und 

Grünräume in der Gartenregion 

Tulln“ in den Mittelpunkt rückten. 

Ende November lud die Aktion 

„Natur im Garten“ in Kooperation 

mit dem LEADER-Management 

Regionalentwicklungsverein Do-

nau NÖ-Mitte, der Donau Nieder-

österreich Tourismus GmbH, der 

Stadtgemeinde Tulln und der 

GARTEN TULLN die ehrenamtli-

chen Helferinnen und Helfer, die 

sich im Jahr 2017 engagiert haben, 

ins Atrium der Stadtgemeinde in 

Tulln. Dort wurden sie von Lan-

desrat Karl Wilfing für ihr Engage-

ment geehrt.  

Weiter wurde ein Ausblick auf den 

Gartensommer Schwerpunkt 2018 

„GREEN ART – eine Stadt wächst 

über sich hinaus“ gegeben. 

„Ohne ehrenamtliche Unterstütze-

rinnen und Unterstützer ist diese 

Vielzahl an Aktivitäten nicht mög-

lich. Heute gilt es, diesen tatkräfti-

gen Personen ein großes Danke-

schön auszusprechen, denn sie 

widmen nicht nur ihre Freizeit, 

sondern helfen, die Idee des ökolo-

gischen Gartelns weiter zu trans-

portieren“, so Landesrat Karl Wil-

fing. 

Die Veranstalter luden die 250 

Bei der Ehrung mit dabei waren die „Natur im Garten“Geschäftsführerin Christa 

Lackner, Vizebürgermeister Franz Rödl, Bernhard Schröder-Geschäftsführer der 

Donau NÖ Tourismus GmbH, Rebecca Figl-Gattinger, LR Karl Wilfing,  Franz 

Redl-Obmann LEADER Region Donau NÖ-Mitte, Claudia Eder, Emma 

Gschwandtner, Petra Thoma, Franz Gruber und Michaela Rödl (von links) 

                                                                                   Fotocredit: „Natur im Garten   

Abholung von Müllsäcken  

Die Maisstärkesäcke und der Ab-

fuhrkalender 2018 liegen ebenfalls  

zur Abholung bereit.  

Die Bewohner der übrigen Ort-

schaften erhalten den Abfuhrkalen-

der bzw. gelbe Säcke  jeweils vom 

Ortsbesorger.  
Den NÖLI  für das 

Altspeiseöl erhalten  

Sie ebenfalls kosten-

los am Gemeindeamt. 

 

Die Bewohner der Katastralge-

meinden Kapelln und Rassing wer-

den ersucht, sich die gelben Säcke 

für Verpackungsmaterial für 2018 

in den nächsten Tagen am Ge-

meindeamt abzuholen.  
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Jungbürgerfeier 2017 — Marktgemeinde Kapelln unter den TOP 10  

Bei der Jungbürgerfeier 2017 mit dabei waren Julia Burger, Nicole Bichler, Julia Halbmayer, Cornelia Riederer, Bürgermeis-

ter Ing. Alois Vogl, Patricia Schinnerl, Lisa Schmied, Carolina Klaus, Viktoria Günsthofer (1. Reihe von links) sowie Lorenz 

Klaus, Daniel Nagl, Christina Hell, Michael Schubert, Paul Thoma, Katharina Thoma, Jonas Wallner, Florian Gölß, Marie-

Christine Rödl, Fabian Sattler, LR Mag. Karl Wilfing, Bezirkshauptmann Josef Kronister, Johannes Strobl, Prälat Josef 

Wansch, Ernst Sachs, Lukas Riederer, Marcel Nährer, Georg Ofner,  Markus Schweiger, Jugendgemeinderat Michael Hell 

und Amtsleiterin Claudia Eder                                                                                                                       Foto: Christian Gölß 

ca. 80 Gemeinden noch solche Fei-

erstunden abgehalten. Kapelln ge-

hört zu den TOP 10 dieser Ge-

meinden, wo die Jugendlichen  in 

einem derart festlichen Rahmen 

ausgezeichnet werden. 

Für das Jugendreferat des Landes 

NÖ war Ernst Sachs anwesend.  

Bezirkshauptmann Kronister hob 

in seiner Ansprache die Wertschät-

zung der Jugend hervor, welche 

auch ihre Zukunft in der eigenen 

Gemeinde selbst in die Hand neh-

men soll. 

Seit Jahren ist die Jungbürgerfeier 

Tradition in der Mittelpunktge-

meinde Kapelln. Anlässlich der 

Jungbürgerfeier werden auch jene 

Personen geehrt, die im abgelaufe-

nen Jahr die Matura, einen Schul-

abschluss, sowie ihr Studium abge-

schlossen haben. Geladen waren 

die Jungbürger des Geburtsjahr-

ganges 1999. 

Nach der Ehrung der Studienab-

gänger erfolgte die Angelobung 

der Jungbürger   

Musikalisch umrahmt wurde die 

Jungbürgerfeier durch ein Ensem-

ble des Musikschulverbandes NÖ 

Mitte. Im Anschluss an die Feier-

stunde wurden die Fest- und Ehr-

engäste in das Gasthaus Nährer 

nach Rassing zum gemeinsamen 

Essen eingeladen.  

 

Jungbürger 

Carolina Klaus, Daniel Nagl, 

Marcel Nährer, Georg Ofner, Lu-

kas Riederer, Patricia Schinnerl, 

Paul Thoma und Jonas Wallner 

Maturanten 

Nicole Bichler, Julia Burger, Vik-

toria Günsthofer, Lorenz Klaus, 

Cornelia Riederer, Lisa Schmied, 

Markus Schweiger und Katharina 

Thoma  

Schulabschluss 

Marcel Nährer, Georg Ofner und 

Paul Thoma 

Studienabschluss 

Florian Gölß, Bachelor of  

Science / Engineering 

Julia Halbmayer, Bachelor of 

Arts / Publizistik und Kommu-

nikationswissenschaft 

Christina Hell / Bachelor of  

Science / Agrarwissenschaft 

Marie-Christine Rödl, Lehramt 

Mathematik und Spanisch 

Johannes Strobl, Bachelor of  

Science / Chemie 

Fabian Sattler, Bachelor of  

Science / Wirtschaftsinformatik   

Gemeinde vergab Auszeichnun-

gen für vollendete Schul- und  

Studienabschlüsse 
Jugendgemeinderat Michael Hell 

konnte anlässlich der Jungbürger-

feier in Kapelln zahlreiche Fest- 

und Ehrengäste im Musikheim be-

grüssen. 

Allen voran Bezirkshauptmann 

Josef Kronister, den Hausherrn und 

Bürgermeister Ing. Alois Vogl, 

sowie Vizebürgermeister Franz 

Rödl mit den anwesenden Gemein-

deräten und Gemeindebedienste-

ten. 

Für die Pfarre überbrachte Prälat 

Josef Wansch die Grußworte.  

Ein besonderer Gruß erging auch 

an Ehrenbürger Josef Schmied und 

den Altbürgermeister Florian 

Baumgartner. 

Beim Fest der Jugend durfte natür-

lich auch die Landjugendleitung 

von Kapelln unter der  Leitung von 

Simon Kaiblinger und Lena Wall-

ner nicht fehlen. 

Als Festredner konnte Michael 

Hell Landesrat Mag. Karl Wilfing 

begrüssen, welcher in seiner An-

sprache Kapelln zur traditionellen 

Jungbürgerfeier gratulierte. Von 

den 573 NÖ Gemeinden werden in 
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NEU: Schulische Nachmittagsbetreuung an der Volksschule   

Bei der Umsetzung wurde und  

wird die Schule sehr gut von der 

Gemeindeverwaltung Herrn Bür-

germeister Ing. Alois Vogl, der 

Gemeinderätin Petra Thoma, der 

Amtsleiterin Claudia Eder, ihrem 

Team und den Gemeindebedienste-

ten unterstützt.  

Alle an der Schule tätigen Perso-

nen schauen darauf, dass alles gut 

funktioniert und freuen sich, dass 

sich unsere Schüler auch am Nach-

mittag in der Schule wohlfühlen. 

Infos zur schulischen Nachmittags-

betreuung sowie Anmeldungen  

dazu sind  jederzeit in der Volks-

schule Kapelln möglich. 

 

Ab dem Schuljahr 2017/18 wird 

die VS Kapelln als Ganztages-

schulform „Schulische Nachmit-

tagsbetreuung“ geführt. 

Nach dem Unterricht ist für die 

jüngeren Schüler Zeit zum freien 

Spielen, dann gibt es ein gemeinsa-

mes Mittagessen.  

Anschließend findet die Lernstun-

de statt, in der die Hausübungen 

erledigt werden.  

Danach ist noch Zeit für Bewe-

gung im Turnsaal oder im Freien, 

zum Basteln und Zeichnen im ge-

lenkten Freizeitbereich. Dabei wird 

den Kindern oft die Zeit zu kurz. 

Die Schüler und Schülerinnen wer-

den in sehr guter Zusammenarbeit 

von der Freizeitpädagogin Melissa 

Dogan und in den Lernstunden von 

Lehrerinnen der Schule betreut. 

Im Rahmen der Förderakti-

on „ Schulhöfe und Spiel-

plätze in Bewegung“ durf-

ten  VS Direkorin Edith 

Jagoditsch und GRR Petra 

Thoma mit dem NÖ Fami-

lienland zur Exkursion zu 

einer Auswahl an Niederös-

terreichs gelungensten 

Schulfreiräumen mitfahren.  

Es standen die Schulstand-

orte VS Hausleiten, VS 

Stockerau, VS Auersthal, 

NNÖMS Asparn an der 

Zaya und die VS Laa an der 

Thaya am Programm.  

Wir konnten dabei auch viele 

Ideen für unsere schulische Nach-

mittagsbetreuung mitnehmen.  

 

Diese Schulfreiraumexkursion war 

für uns eine gute Gelegenheit zum 

Erfahrungsaustausch, ein Ideen-

bringer für die Gestaltung am ei-

genen Schulstandort Kapelln. 

 

Im Rahmen dieser Aktion sind 

bereits über 40 Schulfreiräume 

errichtet worden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Lehrerteam der Volksschule Kapelln, sowie die Kinder  mit Melissa Dogan 

(rechts) freuen sich über die neue „Schulische Nachmittagsbetreuung“.                                                    

                  Foto: ZVG 

Schulfreiraumexkursion als Entdeckungsreise und Ideenbringer 

Am Foto Direktorin Christine Zijlstra von der 

Volksschule Hausleiten, Martina Strobl vom Fa-

milienland NÖ sowie Landschaftsplaner DI Ru-

dolf Wagner, VD Edith Jagodic und Petra 

Thoma.                                                 Foto: ZVG 

„Emilflaschen“ für die Kinder der 1. Klasse Volksschule 

Schüler statt Einwegflaschen die 

EMIL Flasche benutzen, lassen 

sich rund 180 PET-

Wegwerfflaschen pro Schüler 

vermeiden. Wir finanzieren diese 

Flaschen damit Abfallvermeidung 

an den Volksschulen nicht nur 

gelehrt, sondern auch praktisch 

gelebt wird.", so der Abfallberater 

Markus Punz.               Foto: ZVG 

Die Schulkinder der 1. Klasse 

Volksschule Kapelln freuten 

sich über die neuen Glastrinkfla-

schen, die ihnen der GVU St. 

Pölten geschenkt hat.  

"Mit der Verteilung der EMIL Fla-

schen setzt der GVU St. Pölten ein 

Zeichen zur Abfallvermeidung. Es 

ist unheimlich wichtig Bewusstsein 

bei den Jüngsten unserer Gesell-

schaft zu erzeugen. Wenn die 
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www.zählerdaten.at  -  die moderne Form der Zählerdatenerfassung  

aufrufen. Mit der EDV-Nummer 

aus der Abgabenbuchhaltung der 

Zählernummer erfolgt die Authen-

tifizierung. Nun kann einfach der 

neue Zählerstand erfasst werden. 

Der errechnete Verbrauch wird 

anschließend zur Information an-

gezeigt — die Zählerdatenerfas-

sung ist damit für den Steuerpflich-

tigen erledigt ! Genauere Infos 

erhalten Sie noch am Ende des 

Jahres mit der Wasserablesekarte. 

Einfach und bequem 

findet heuer wieder 

die Zählerdatener-

fassung statt. Sie 

können über Ihren Internet-

Browser das Wasserablese-Service 

Plakettenverlängerung für Gesunde Gemeinde Kapelln 

die Beschreibung eines 

Gesundheitsprojektes 

in der Gemeinde, erfor-

derlich. Arbeitskreis-

leiterin Petra Thoma 

und Silvia Gölß haben 

dieses in Angriff ge-

nommen und so wurde 

die Gesunde Gemeinde 

Kapelln am 14. No-

vember mit der Plaket-

te für den Zeitraum 

2018 bis 2020 ausge-

zeichnet.   

Abgerundet wurde der 

vernetzende Abend mit 

einem Auftritt des Gesundheitska-

barettisten Ingo Vogl, welcher 

auch im kommenden Frühjahr in 

Kapelln vertreten sein wird.  

Die Gesunde Gemeinde Ka-

pelln wurde bei der Verlosung als 

Gewinner gezogen und somit  geht 

der Auftritt des Gesundheitskaba-

rettisten Ingo Vogl nach Kapelln. 

LH Mikl-Leitner/

LR Schleritzko: 

„Gesundheit dort 

fördern, wo die 

Menschen ihren 

Lebensmittel-

punkt haben!“ 

 

Am 14. November fand im Audito-

rium Grafenegg die Festveranstal-

tung „»Gesunde Gemeinde« trifft 

»tut gut«-Wirt“ statt. Im Zentrum 

standen die Vernetzung der beiden 

Programme der Initiative »Tut 

gut« sowie die Auszeichnung von 

Gemeinden und Wirten, für die 

Entwicklung und Umsetzung ge-

sundheitsfördernder Angebote.  

Insgesamt erhielten 14 »Gesunde 

Gemeinden« die Grundzertifizie-

rung und 80 »Gesunde Gemein-

den« die Plakette verliehen. Das 

Grundzertifikat kann erreicht wer-

den, wenn die Struktur- und Pro-

zessqualität der Arbeit in den Ge-

meinden gestärkt wird. Dafür müs-

sen mindestens 8 von 10 Kriterien 

erfüllt werden. Die Grundzertifi-

zierung gilt als Grundlage für die 

Vergabe der Plakette. Die Plakette 

erhalten Gemeinden, die sich nach 

der Grundzertifizierung weiterhin 

mit der Verbesserung ihrer Ge-

sundheitsvorsorgemaßnahmen be-

schäftigen.  

Kapelln erhielt bereits im Jahre 

2015 die Plakette als Auszeich-

nung für besondere Leistungen im 

Bereich Gesundheitsförderung und 

Präventation bis zum Jahr 2017. 

Um die Plakette zu verlängern,  

war die Absolvierung eines Work-

shops zum Thema Projektmanage-

ment im Setting Gemeinde, sowie 

Plakettenverleihung mit Christa Rameder, LR Ludwig Schleritzko, Claudia Eder, 

Petra Thoma, Silvia Gölß mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Ale-

xandra Kappl als Leiterin der Initiative "Tut Gut" (von links).                                  

                  Foto: ZVG 

Silvia  Gölß und Petra Thoma (Bildmitte) freuten 

sich über den gewonnenen Auftritt von Gesund-

heitskabarettisten Ingo Vogl (rechts) in Kapelln. Als 

Glücksengerl fungierte Christa Kummer (links im 

Bild).                                                         Foto: ZVG 
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Zu seinem 60-er gab es für den 

Hüttenwirt vom Mittelpunkt - 

Wolfgang Grünsteidl - eine nette 

Überraschung von einigen seiner 

treuesten Gäste. Die Übernahme 

der Bewirtung  für einen Tag.  
Die vielen Besucher wurden mit 

Blunzen- Eierspeis-, Fleisch- und 

Aufstrichbroten, sowie selbstgeba-

ckenen  Kuchen  und gekühl-

ten  Getränken  verwöhnt und ha-

ben den perfekt organisierten Tag 

sichtlich genossen. 

Der Reinerlös wurde für wohltätige 

Zwecke in Kapelln gespendet. 

Ein herzliches Dankeschön  für die 

Übernahme der  Bewirtung.  

 

Übergabe einer Teilspende für Grünsteidl Elias 

Am Foto: Bürgermeister Ing. Alois Vogl, Franz Burger, Wolfgang Grünsteidl,   

Gerhard Summerer, Birgit Hofbauer, Astrid Zederbauer, Hannes Trimmel, Julia 

Burger und Manuel Füllerer.                                                     Foto: Christian Gölß      

In der Mitte dieser Ge-

meindezeitung finden 

Sie den Veranstaltungs-

kalender mit einer Info 

über die wichtigsten 

Termine 2018 ! Diese Info heraus-

nehmen und aufheben ! 
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pelln ein Formular für die Einver-

ständniserklärung zum Download 

zur Verfügung. Wir benötigen von 

Ihnen nur Ihre Kontaktdaten, Ihre 

EDV-Nummer von der Abgaben- 

und Gebührenvorschreibung und 

Ihre Erklärung, dass Sie mit einer 

elektronischen Zustellung von 

Poststücken einverstanden sind. 

Die Gemeindeverwaltung plant in 

der ersten Phase für die Abgaben-

vorschreibung den elektronischen 

Versand anzubieten. In der Folge 

soll das Service dann auch in die 

anderen Verwaltungsbereiche inte-

griert werden. 

Aus rechtlichen Gründen darf die 

Gemeinde allerdings keine nach-

weislichen Sendungen per E-Mail 

zustellen. Diese werden derzeit als 

RSa- oder RSb-Sendungen ver-

sandt. Auch nachweisliche Sendun-

gen können Sie elektronisch erhal-

ten, allerdings ist dazu die Regist-

rierung bei einem behördlichen 

Zustelldienst (www.meinbrief.at, 

www.eversand.at, 

www.postserver.at oder www.brz-

zustelldienst.at) erforderlich. 

Nähere Informationen erhalten Sie 

über die genannten Web-Adressen. 

Wir bitten Sie, von der Möglichkeit 

des elektronischen Empfanges von 

Gemeinde-Postsendungen Ge-

brauch zu machen. Sie können da-

mit ein zeitgemäßes Service nutzen 

und helfen gleichzeitig der Ge-

meindeverwaltung, Portokosten zu 

minimieren.  

Dieses Service ist bereits im Ein-

satz und funktioniert einwandfrei. 

Sollten Sie diese Einverständniser-

klärung noch nicht am Gemeinde-

amt abgegeben haben — diese 

gleich runterladen, ausfüllen und 

ans Gemeindeamt übermitteln.   

Die Anzahl jener Bürgerinnen 

und Bürger, die gerne elektro-

nisch kommunizieren, ist ständig 

im Steigen. Die Marktgemeinde 

Kapelln trägt dieser Entwicklung 

Rechnung und bietet ab nun ver-

stärkt die Möglichkeit an, Sendun-

gen von der Gemeindeverwaltung 

elektronisch empfangen zu kön-

nen. Dieses Service ist für die 

Empfänger natürlich kostenlos! 

 

Der Versand der Post erfolgt direkt 

per E-Mail an die Empfänger. Da-

mit sind keine Zugangsdaten erfor-

derlich und die Post der Gemeinde 

wird über die gewohnte E-Mail-

Schiene angeliefert. 

 

Wenn auch Sie in Zukunft Post von 

der Gemeinde per E-Mail empfan-

gen wollen, steht Ihnen über die 

Homepage der Marktgemeinde Ka-

Sendungen bequem elektronisch empfangen 

Das ist mit Funktionen 

wie unter anderem 

dem Veranstaltungska-

lender, dem Heurigen-

kalender, der Online-

Gemeindezeitung, ei-

ner digitalen Amtsta-

fel, dem lokalen Bran-

chenverzeichnis, Kartendienst und 

Navigation oder dem Ärztenot-

dienst perfekt gelungen.  

Bestes Beispiel dafür ist der inte-

grierte Müllkalender, der Sie aktiv 

an die Müll-Abholung in Ihrer 

Straße erinnert!  

 

Gem2Go kostenlos nutzen! 

Sie finden die App in den Stores 

von Apple, Google oder Windows. 

Laden Sie sich Gem2Go kostenlos 

auf Ihr Smartphone und probieren 

Sie es aus: lassen Sie sich z.B. über 

die App an die nächste Veranstal-

tung in unserer Gemeinde erin-

nern. Und auch den Gästen und 

Besuchern unserer Gemeinde bie-

tet die Gemeinde-App viele Infor-

mationen.  

Mehr Infos und den Download gibt 

es auch unter www.gem2go.at. 

Mit Gem2Go ist unsere Gemeinde 

immer dabei! 

Egal, ob zuhause, beruflich unter-

wegs oder im Urlaub: mit der Info 

und Service-App Gem2Go verfü-

gen Sie auf Ihrem Smartphone 

über alle Informationen unserer 

Heimatgemeinde.  

Vom richtigen Ansprechpartner bis 

zu den Öffnungszeiten des Ge-

meindeamts. Darüber hinaus ist 

Gem2Go für ALLE Gemeinden 

Österreichs verfügbar – mit nur 

einer einzigen App!  

Das Ziel der intuitiven und über-

sichtlichen App ist es, Ihnen nützli-

che Informationen aus der Gemein-

de anzubieten und Services rund 

um die Uhr, mobil verfügbar zu 

machen.  

Unserer Gemeinde auf Ihrem Smartphone — mit Gem2Go 

http://www.meinbrief.at
http://www.eversand.at
http://www.postserver.at
http://www.brz-zustelldienst.at
http://www.brz-zustelldienst.at
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ÖAAB Kapelln lud zum Kürbisfest 

ein Getränk erhalten. Kulinarisch 

wurden die Gäste mit Kürbissuppe, 

Palatschinken, diversen Broten und 

Mehlspeisen verwöhnt.  

Natürlich durfte auch das Würstel-

grillen am Lagerfeuer nicht fehlen. 

  

  

 

 

Bereits zum 16. Mal lud der ÖAAB 

Kapelln zum traditionellen Kürbis-

fest auf die Leopold-Figl-

Sportanlage ein.  

Bei herrlichem Spätsommerwetter 

konnten sich die Veranstalter über 

zahlreichen Besuch  freuen. 

Die Kinderwelt NÖ sorgte für Mit-

spielprogramme, wo es Mal- und 

Bastelstation, sowie ein Kinder-

schminken  gab.  

Ein Highlight war sichtlich die 

Hüpfburg.  

Jedes Kind hat für einen mitge-

brachten geschnitzten Kürbis 

Beim Kürbisfest mit dabei waren Bürgermeister Ing. Alois Vogl, Wolfgang 

Grünsteidl, ÖAAB-Obmann Christof Dauda mit Miriam, sowie Antonia Lam-

beck, Magdalena Dauda, Josef Eder und Rebecca Figl-Gattinger (von links).   

                          Fotos: Christian Gölß  
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Prämierung erfolgreicher Niederösterreicherinnen 

stimmt werden. Die Voting-

siegerin Barbara Bürgmayr-

Posseth hat in St. Leonhard 

am Forst eine Greißlerei mit 

regionalen Produkten eröff-

net, welches von der Bevöl-

kerung sehr gut angenommen wird.  

Mittels Juryentscheidung wurde 

auch noch Sabina Doria als Siege-

rin gekürt. Sie ist Mitbegründerin 

der First Responder im Bezirk Wr. 

Neustadt, ein Einsatzteam zur ra-

schen Hilfe, die privat alarmiert 

werden können. Die beiden Siege-

rinnen dürfen sich über ein Wo-

chenende im la pura women´s 

health resort kamptal gesponsert 

von VAMED freuen.  

„Oft ist es so, dass Frauen für ihre 

besonderen Leistungen, interessan-

ten Ideen und  außergewöhnlichen 

Aktivitäten nicht genug Anerken-

nung bekommen. Wir wollen mit 

dieser Aktion diesen Frauen eine 

Plattform bieten und sie vor den 

Vorhang holen“, so Landesleiterin 

LR Petra Bohuslav von Wir Nie-

derösterreicherinnen-ÖVP Frauen. 

Bei dieser Veranstaltung wurden 

auch den Teilnehmerinnen unseres 

Frauenlehrgangs die 

Diplome überreicht. 

Der nunmehr 2. 

Frauen-

Speziallehrgang ist 

eine Initiative von 

Wir Niederösterrei-

cherinnen-ÖVP 

Frauen Landesleite-

rin LR Dr.in Petra 

Bohuslav in Zusam-

menarbeit mit der 

Akademie 2.1, der 

Bildungsakademie der VPNÖ. In 

praxisnahen Trainingsprogrammen, 

die auf fünf  Module aufgeteilt 

sind, wird mit politischen Tipps, 

best practice Beispielen und fun-

dierten, fachlichen Workshops das 

politische Rüstzeug erlernt und ver-

feinert. „Der Frauenlehrgang ist ein 

Instrument, um noch mehr Frauen 

an die politische Arbeit heranzufüh-

ren, sie bestens zu schulen, um sie 

fit für die politische Arbeit in den 

Gemeinden und auf Landesebene 

zu machen, erklärt Landesleiterin 

LR Petra Bohuslav.  

Ausgezeichnet wurden auch insge-

samt 5 Wir Niederösterreicherinnen 

Gruppen, die heuer die meisten 

Mitglieder geworben haben. Sieger 

wurde Hagenbrunn, die zwei 2. 

Plätze gingen an Tulbing und Wol-

kersdorf und die zwei 3.Plätze an 

Kapelln mit Rebecca Figl-Gattinger 

und St. Margarethen. 

Landesleiterin LR Bohuslav: 

„Prämierung erfolgreicher Nie-

derösterreicherinnen und Dip-

lomvergabe an die Politikerinnen 

von Morgen“ 

Unter dem Titel „erfolgreich. frau“ 

stellen Wir Niederösterreicherinnen

-ÖVP Frauen erfolgreiche Frauen 

aus den Bezirken vor und an die 

Teilnehmerinnen unseres Frauen-

lehrgangs wurden die Diplome ver-

liehen. 

„In Niederösterreich gibt es hunder-

te Frauen, die auf ihrem Gebiet er-

folgreich sind. Dabei kann es sich 

um innovative Unternehmerinnen 

handeln, es können auch Frauen 

sein, die durch freiwillige Tätigkeit 

ihre Umgebung ein Stück lebens-

werter machen, eine Angestellte, 

die durch ihre Ideen und Engage-

ment ihr Unternehmen besonders 

positiv dastehen lässt, Sportlerin-

nen, die Top-Leistungen erbringen 

oder kreative Künstlerinnen – ein-

fach Frauen aus jedem Gesell-

schaftsbereich, die außergewöhnli-

ches leisten“, erklärt Wir Niederös-

terreicherinnen-ÖVP Frauen Lan-

desleiterin LR Petra Bohuslav. „In 

allen unseren Bezirken gibt es mit 

Sicherheit viele erfolgreiche Frau-

en, die daher einmal vor den Vor-

hang gebeten werden sollten. Daher 

starten wir jedes Jahr die Kampag-

ne „erfolgreich. frau“, bei der au-

ßergewöhnliche Frauen nominiert 

werden und im Herbst von uns Wir 

Niederösterreicherinnen-ÖVP Frau-

en ausgezeichnet werden“, so die 

Landesleiterin weiter. 

14 Tage lang konnte über unsere 

Homepage für die Nominierten ge-

Kindersachenflohmarkt wurde gut angenommen 

Aus einer Vielfalt an Kindersachen 

konnten die Besucher des bereits 

traditionellen Kinder-Sachen-

Flohmarkt der "WIR NIEDERÖS-

TERREICHERINNEN Kapelln" 

auswählen. Diesmal wurden auch 

weitere alltägliche Artikel angebo-

ten.  

Am Foto v.l.n.r.: Isabell Stöger, 
Gemeindeleiterin "Wir Niederös-

terreicherinnen" Kapelln Rebecca 

Figl-Gattinger, Manuela Arnauer              

             Fotos: ZVG 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausgabe 4 / 2017 
   

 

 

           AUS DER PFARRE                                                                                                        Seite 14                                                                                                                                                               

Sternsingeraktion 2018 

 

Lateinamerikas unterstützt. Bei der 

Aktion 2018 steht Nicaragua im 

Vordergrund. Bitte nehmen Sie die 

Sternsinger freundlich  auf und un-

terstützen Sie ihren Einsatz für 

Menschen in Not. 

 

 

Zum Jahreswechsel bringen die 

Sternsinger/innen die Friedensbot-

schaft und den Segen für das neue 

Jahr. Mit den Spenden der österrei-

chischen Bevölkerung werden jähr-

lich rund 500 Sternsinger-Projekte 

in 20 Ländern Afrikas, Asiens und  

26.12.    8.30 Uhr  Festgottesdienst 

- Stefanitag –  mitgestaltet vom 

Musikverein 

 

27.12.  19.00 Uhr  Hl. Messe mit 

Johannesweinsegnung 

31.12.   keine Morgenmesse 

15.00 Uhr Jahresschluss – Dank-

messe, anschließend Punsch und 

Tee der Familie Graßl für einen                                                                    

sozialen Zweck in der Pfarre 

 

01.01    9.30 Hl. Messe 

 

02.01.  Sternsingen in den Katast-

ralen 

 

03.01.  Sternsingen Kapelln 

 

06.01.   8.30 Uhr Festgottesdienst 

– Erscheinung des Herrn (Drei 

Könige) mitgestaltet vom Sing-

kreis 

 

02.02.  19.00  Hl. Messe - Licht-

mess  

Termine – Pfarre für Gemeinde-

zeitung Weihnachten 2017 

 

24.12.   keine Morgenmesse 

            15.00 Uhr  Kindermette 

            22.00 Uhr  Christmette – 

mitgestaltet  vom Singkreis danach 

Turmblasen und Glühwein der  

Landjugend 

 

25.12.    8.30  Uhr   Festgottes-

dienst  -  Christtag 

 

Weihnachtslicht 

Mit dem Entzünden der Kerzen am Weihnachtsbaum  

leuchtet die Freude am Christfest in uns hinein. 

Möge uns das Herz aufgehen in der Erwartung, 

dass das Geschenk der Liebe sich in uns enfalten 

und unsere Seele mit tiefem Glück durchdringen will. 

Wir dürfen darauf vertrauen, dass wir von Tag zu Tag 

von Nacht zu Nacht, von einem  lichten Stern begleitet werden.                                                     
Christa Spilling-Nöker   

Schon zur Tradition geworden ist die Hubertusmesse  

in Rassing. Die Hl. Messe wird von der Jagdgesell-

schaft Kapelln organisiert und von den Jagdhornblä-

sern musikalisch mitgestaltet.              Foto: ZVG 

„Wir radl´n in die Kirche“ - Mit dabei waren  von links 

nach rechts: Fredi Huber, Jonas Lambeck, Franz Huber, 

Verena Lambeck, Antonia Lambeck, Msgr. Dr. Gottfried 

Auer, Veronika Lambeck, Rosa Harm, Bgm. in Ruhe Flo-

rian Baumgartner, Christiana Baumgartner, Elias Rödl, 

Magdalena Vogl, Elena Schmied                       Foto: ZVG 
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Schneeräumung und Streupflicht  — Pflichten der Anrainer 

bestreut werden.  

Uneingeschränkt müssen Eigentü-

merinnen/Eigentümer von Liegen-

schaften und Verkaufshütten dafür 

sorgen, dass Schneewächten und 

Eisbildungen von den Dächern ih-

rer an der Straße gelegenen Gebäu-

de entfernt werden. 

Durch die Schneeräumung und 

Entfernung von Dachlawinen dür-

fen andere Straßenbenützerinnen/

andere Straßenbenützer nicht ge-

fährdet oder behindert werden; nö-

tigenfalls müssen die gefährdeten 

Straßenstellen abgeschrankt oder 

geeignet gekennzeichnet werden. 

Wird die Schneeräumung und die 

Entfernung von Dachlawinen z.B. 

einem Schneeräumungsunterneh-

men übertragen, treffen dieses die 

genannten Pflichten. 

Schneehaufen, die von Schneepflü-

gen der Straßenverwaltung auf den 

Gehsteig geschoben werden, müs-

sen ebenfalls entfernt werden.  

Zur Ablagerung von Schnee aus 

Häusern oder Grundstücken auf der 

Straße benötigt die Liegenschafts-

eigentümerin/der Liegenschaftsei-

gentümer eine Bewilligung.  

Um Kenntnisnahme wird ersucht. 

Der Winter wird auch 

dieses Jahr nicht auf-

zuhalten sein. 

Im Ortsgebiet müssen 

Eigentümerinnen/

Eigentümer von Liegenschaften 

zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, 

Gehwege und Stiegenhäuser inner-

halb von 3 m entlang ihrer gesam-

ten Liegenschaft von Schnee räu-

men. 

Bei Schnee und Glatteis müssen sie 

diese auch streuen. 

Ist kein Gehsteig (Gehweg) vor-

handen, muss der Straßenrand in 

der Breite von 1 m geräumt und 

Musikschulverband NÖ Mitte informiert 

nellen Unterricht zu ermöglichen. 

Hier seien  die Zwillinge Alfred 

und Peter Nussbaumer, stellvertre-

tend für viele dieser Freunde ge-

nannt. Aber auch jene Persönlich-

keiten , die heute so viel für die 

Musikschule tun, möchte ich nicht 

unerwähnt lassen: es sind dies der 

Obmann Reinhard Breitner und 

seine Amtskollegen Alois Vogl 

und Anton Priesching, und nicht zu 

vergessen die Mitglieder des El-

ternverein und seine Obfrau Re-

becca Figl-Gattinger. Auch fällt 

mir auf Anhieb Marianne Hirsch-

böck ein, die mit ihrem charismati-

schen Wesen so viel zur Gemein-

schaft zwischen Chor und Musik-

schule beiträgt. 

Es ist eine sehr befruchtende Ar-

beit, die ein grundsätzlichen Ver-

trauen in das Können des jeweils 

anderen voraussetzt und deren Er-

folg sich in den tollen Aufführun-

gen zu vielen Anlässen, am Foto 

der Auftritt bei der Jungbürgerfei-

er,  zeigt.   

Für unser Programm „Musik 

macht FreuNde“ möchte ich alle 

einladen, zusammen mit uns zu 

feiern und zu musizieren.  Geplant 

ist ein Gemeinschaftskonzert am 

05. Mai 2018, an dem alle, die sich 

uns, sprich der Musikschule 

freundschaftlich verbunden fühlen, 

beteiligen können. Wer daran inte-

ressiert ist, möge sich bitte bei mir 

unter der Nummer: 0660/6379265 

melden!  

Für das Jahr 2018  wünsche ich al-

len Leserinnen und Lesern ein fried-

volles, glückliches Jahr und viel 

Freunde und Zufriedenheit! 

 

Mag. Petra Kovacic 

Musikschulleiterin 

 

VORSCHAU AUF DAS 

JAHR 2018 
60 Jahre Musikschulwerk Nie-

derösterreich 

Die landesweite Feier am 4. Mai 

2018 steht unter dem Slogan:  

Musikschule macht FreuNde“. 

Was uns als MusikschullehrerIn-

nen zur Frage führt: Wer alles sind 

„Freunde“ unseres Musikschulver-

bandes? In meinen nunmehr 26 

Jahren, die ich zuerst in Wei-

ßenkirchen und später in den Ge-

meinden Kapelln, Perschling und 

Würmla arbeite, sind mir persön-

lich unglaublich viele, musikalisch 

interessierte und wohlgesonnene 

Menschen begegnet. Viele haben 

selbst ein Instrument, Tanz oder 

Gesang gelernt oder  ermöglicht, 

dass ihre Kinder in die Musikschu-

le gehen. Aber auch bestehende 

Vereine wie Chöre, ob Kirchen- 

oder Laienchöre sowie Musikverei-

ne haben uns auf unserem Weg 

nicht nur musikalisch begleitet. 

Nicht zuletzt aber haben auch Per-

sönlichkeiten unserer Gemeinden 

vor vielen Jahren schon am Aufbau 

der Musikschule mitgearbeitet, um 

für alle die Möglichkeit zu schaf-

fen, ihren Kindern einen professio-
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NÖ Rekord Windradschraubenweitwurf am Mittelpunkt von NÖ  

 

 Bei herrlichem Spätsommerwetter 

lud der Obmann der Berg- und 

Naturwacht Kapelln Johann Pelz 

zur Familienwanderung ein. Treff-

punkt war das Gasthaus Nährer in 

Rassing, von wo es mit Fahrge-

meinschaften Richtung Paudorf 

losging. Die leichte Wanderung 

führte durch schattige Wälder zu 

den Mammutbäumen. Nach einer 

kleinen Rast ging die Wanderung 

wieder zurück nach Paudorf. 

Beim Heurigen Fink in Krustetten 

ließ man die Wanderung bei einer 

guten Jause und einem Achterl 

Wein ausklingen.           Foto: ZVG 

Hantsch vom Windpark Potten-

brunn IV informierte die Besucher 

über den Windpark und stand für 

Fragen und Antworten zur Verfü-

gung. 

Im Anschluss an die Besichtigung 

marschierten die rund 80 Besucher 

bei herrlichem Spätsommerwetter 

zum 5 km entfernten Mittelpunkt 

von NÖ. Hier erwartete die Besu-

cher ein tolles Abschlussprogramm 

für Erwachsene und Kinder. So-

phie Angerer und Johanna Früh-

wald von der IG Windkraft hatten 

für die Kleinsten ein tolles Rah-

menprogramm vorbereitet. So gab 

es eine Ballwurfstation, Dosen-

schießen, Riesenseifenblasen, 

Windradkappen basteln und noch 

vieles mehr. Mit dem Windrad-

pass, wo die absolvierten Stationen 

eingetragen wurden, erhielten die 

Kinder nach Vollendung der Stati-

onen ein Geschenk. 

Für die Erwachsenen stand ein 

Schraubenweitwurf mit einer 4,7 

kg schweren Windradschraube am 

Programm. Hier gab es, aufgrund 

des großen Andranges schließlich 

drei Wertungen. Bei den Männer 

gelang sogar ein neuer NÖ Rekord 

im Windradschraubenweitwurf. 

Michael Schötzer aus Kapelln er-

reichte den neuen Rekord mit einer 

Weite von 15,8 m.   

Am Foto  der Gewinner Michael 

Schötzer (links) mit Mag. Stefan 

Hantsch vom Windpark Potten-

brunn. 

Aber auch ein Wochenendurlaub 

wartet auf den Gewinner.  

Die Damenwertung gewann Margit 

Fritz mit einer Wurfweite von 7,5 

m, sowie die Kinderwertung Ferdi 

Neumayer mit einer Weite von 6,4 

m.  

Wolfgang Grünsteidl und sein 

Team sorgten an diesem Tag für 

das leibliche Wohl der Besucher.   
                                      Fotos: ZVG 

Traditionell lud die Marktgemein-

de Kapelln am 26. Oktober zum 

Saisonende am Themenweg ein. 

Charakteristisch für diesen Tag ist 

eine Wanderung. 

Zahlreiche Besucher sind der Ein-

ladung gefolgt und trafen sich 

beim Windrad WKA4 der Wind-

kraftanlage Pottenbrunn IV mit der 

Nr. 300703, welches aus diesem 

Anlass geöffnet wurde. Mag Stefan 

Berg– und Naturwacht lud zur Familienwanderung 
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Jänner 2018 

02.  Jänner  Sternsingen, Katastralen 

02. Jänner  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt 

03. Jänner  Sternsingen Kapelln  

06. Jänner  Neujahrsempfang 10.00 Uhr Musikheim 

06. Jänner  Gemeindeball 20.00 Uhr Gasthaus Nährer 

09. Jänner  Notariatstag Dr. Gruber / Dr. Kirner 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

13. Jänner  ÖVP Rückholaktion Christbäume 

14. Jänner  Pfarrkaffee im Anschluss an die Hl. Messe 

14. Jänner  Generationenfasching 14.00 Uhr Musikheim  

16. Jänner  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

16. Jänner  Kindergarteneinschreibung 13.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 

18. Jänner  Jahresrückblick Seniorenbund 

18. Jänner  Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 

19. Jänner  Musikantenstammtisch 19.00 Uhr Heuriger Ruthmair 

21. Jänner  Winterzauber am Mittelpunkt von NÖ 

23. Jänner  Volksschule Kapelln — Schuleinschreibung 

                  27. Jänner  Ball der FF-Kapelln 20.00 Uhr GH Nährer, Rassing  

 

Februar 2018 

04. Februar  Faschingskonzert Musikverein GH Nährer, Rassing 14.30 Uhr 

06. Februar  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt 

11. Februar  Pfarrkaffee im Anschluss an die Hl. Messe  

13. Februar  Jahreshauptversammlung Seniorenbund 

13. Februar  Notariatsamtstag Dr. Gruber / Dr. Kirner 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr  

15. Februar  Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 

16. Februar  Mitgliederversammlung FF-Kapelln 

20. Februar  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt  

21. Februar  WIP Jahreshauptversammlung   

23. Februar  ASZ geöffnet 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

24. Februar  ASZ geöffnet 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr     

 

März 2018 

03. März  Mittelpunktweinkost Musikheim  

03./04. März  FCK Flohmarkt im Sporthaus  

06. März  Notariatstag Dr. Gruber / Dr. Kirner 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 

06. März  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt 

11. März  Fastensuppe im Anschluss an die Hl. Messe 

11. März  Verkauf und Ostermarkt WIR NIEDERÖSTERREICHERINNEN 

   Verkauf von Palmbuschen WIR NIEDERÖSTERREICHERINNEN 

14. März  Problemstoffsammlung 

15. März  Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 

17. März  Gemeindeputztag 

18. März  Kindersachen-Flohmarkt WIR NIEDERÖSTGERREICHERINNEN  

20. März  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt   

23. März  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

Veranstaltungskalender  MARKTGEMEINDE KAPELLN 
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April 2018 
03. April  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  Gemeindeamt 

04. April  Tagesausflug Seniorenbund 

08. April  Pfarrkaffee im Anschluss an die Hl. Messe 

10. April  Notariatstag  Dr. Gruber / Dr. Kirner 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

14./15. April  Flohmarkt im Arkadenhof Gattinger  

17. April  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  

18. April  WIP Abend 

19. April  Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten  

27. April  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

28. April  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

Mai 2018 

01.Mai  Saisoneröffnung am Themenweg, Hütte am Mittelpunkt von NÖ geöffnet 

03. Mai  Muttertagsfahrt Seniorenbund 

05. Mai  Tag der Musikschulen – Festkonzert Musikschulverband NÖ Mitte 

06. Mai  Florianifeier 08.30 Uhr Pfarrkirche 

06. Mai  Blumenmarkt DOERN 

08. Mai  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt 

08. Mai  Notariatstag Dr. Gruber / Dr. Kirner 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 

10. Mai  Erstkommunion und Pfarrkaffee      

17. Mai  Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 

19. Mai   Mittelpunktlauf 

20./21. Mai  Jugendsporttag mit Sportfest 

22. Mai  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt  

26./27. Mai  FF-Fest Kapelln im Meierhofstadl 

26. Mai  Seniorennachmittag FF-Kapelln 

 

Juni 2018 
03. Juni  Pfarrfest und Tag der Blasmusik 

04. – 08. Juni  5 Tagesfahrt Seniorenbund, Osttirol     

05. Juni  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt 

05. Juni  Notariatstag Dr. Gruber / Dr. Kirner 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 

08. Juni  Sonnwendfeuer Tennisverein 

09./10. Juni  Flohmarkt im Arkadenhof Gattinger  

15./16. Juni  WIP EVENT 

17. Juni  Firmung und Agape 

19.  Juni  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt  

21. Juni  Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 

29./30. Juni  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

 

Juli   2018 
01. Juli  Bergmesse ÖKB in Rassing 10.00 Uhr   

07. Juli  5. Seniorenplatzlfest Seniorenbund 

 11. Juli  Problemstoffsammlung 

 19. Juli  Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 

 27. Juli  ÖVP Grillfest  

 

August 2018 

04./05. August Flohmarkt im Arkadenhof Gattinger 

05. August  IVV-Wandertag 

10. bis 12. August FF-Fest Thalheim 

11. August  Seniorennachmittag FF-Thalheim 

14. August  Sommerkonzert Musikverein 19.00 Uhr im Pfarrgarten     

25. August  UTC Vereinsmeisterschaftsfinale 
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September 2018 

01. September Messe am Mittelpunkt 18.00 Uhr  

04. September  Notariatstag Dr. Gruber / Dr. Kirner 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 

04. September Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt 

09. September Pfarrkaffee im Anschluss an die Hl.Messe  

18. September Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt 

19. September WIP Abend 

20. September Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 

22. September 5. Seniorenwandertag „Bewegen ist Leben“ 

28. September ASZ geöffnet 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

30. September Kirchweihfest und Erntedank in Katzenberg 

 

 

Oktober 2018 

            02. Oktober  Notariatstag Dr. Gruber / Dr. Kirner 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 

02. Oktober  Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt  

07. Oktober  Kindersachenflohmarkt WIR NIEDERÖSTERREICHERINNEN 

10. Oktober  Seniorenbund Tagesauflug 

14. Oktober  Pfarrkaffee im Anschluss an die Hl. Messe    

16. Oktober  Topothektermin  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt 

18. Oktober  Mutter-Elternberatung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 

19. Oktober  ASZ geöffnet 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

20. Oktober  Kürbisfest des ÖAAB 

26. Oktober  Saisonende am Themenweg 

 

November 2018 

06. November Notariatstag Dr. Gruber / Dr. Kirner 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr Gemeindeamt 

06. November Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt 

08. November Laternenfest Kindergarten 

11. November Pfarrkaffee 

14. November WIP Abend  

17. November FF-Thalheim Herbstball    

20. November Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt 

22. November Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten  

25. November Jungbürgerfeier 10.00 Uhr Musikheim 

    

Dezember 2018     
04.Dezember Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt   

           04. Dezember Notariatstag Dr. Gruber / Dr. Kirner 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr Gemeindeamt 

09. Dezember Pfarrkaffee im Anschluss an die Hl. Messe    

16. Dezember Weihnachtsfeier Seniorenbund  

18. Dezember Topothektermin 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  

20. Dezember Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 

24. Dezember Glühweinausschank LJ nach der Mette 

28. Dezember bis   

31. Dezember Neujahrblasen 

   Jahresschluss — Dankmesse 15.00 Uhr 
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Lambeck-Musser    19.01. bis 30.01.2018 

Unterau 3, 3141 Kapelln   20.07. bis 31.07.2018 

Tel. Nr. 02784/2295      

    

  

Maria und Alfred Ruthmair  02.02. bis 19.02.2018 

Obermiesting 5, 3141 Kapelln  17.08. bis 03.09.2018 

Tel. 02784/2261     09.11. bis 26.11.2018  

        

  

Karl Öllerer – Alte Mühle   09.03. bis 25.03.2018 

Langmannersdorf, 3142 Perschling  03.08. bis 19.08.2018 

Tel.. 02784/2920 

  

  

s` Kellerstöckl — Hochenthaner  10.05. bis 21.05.2018 

Langmannersdorf, Kellergasse  25.10. bis 04.11.2018  

Tel. 0676/826682662  

  

  

Hütte am Mittelpunkt von NÖ  01.05. bis 26.10. 2018 

     Sa, So und Ftg. ab 16 Uhr geöffnet 

  

  

Fam. Figl-Fischelmaier — Mammutkeller 

Langmannersdorf, Tel. 0676/3579682 19.04. bis 22.04.2018 

Sturmtage     12.10. bis 21.10.2018 

  

  

MITTELPUNKTWEINKOST 

Musikheim Kapelln    03.03.2018 
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Der Seniorenbund informiert 

Dafür möchte ich mich recht herz-

lich bedanken.  

Bedanken möchte ich mich auch 

bei den Vorstandsmitgliedern und 

Ortsbetreuern.  

Ein besonderer Dank gilt Frau Eli-

sabeth Trimmel für die Organisati-

on vom Gedächtnistraining sowie 

Herrn Josef Stadler als „Häuptling“ 

der Schnapserrunde. 

Wir konnten heuer 

unser 40-jähriges Be-

standsjubiläum mit 

zahlreichen Gästen 

feiern.  

Für den würdigen mu-

sikalischen Rahmen 

sorgte der Musikverein 

Kapelln. Unser Dank 

gilt dem Spender 

Herrn Hans Trimmel.  

Bei dieser Feier wur-

den langjährige Mit-

glieder geehrt sowie 

aktive Vorstandsmit-

glieder für ihre ver-

dienstvolle Tätigkeit 

ausgezeichnet.  

Gleichzeitig will ich 

für unseren Senioren-

bund um neue Mitglie-

dern werben.  

Der Seniorenbund ist 

nicht der letzte Verein 

im Leben, sondern soll 

ein Verein für alle Mitbewohner   

unserer Gemeinde über 50 sein, bei 

dem man sich aktiv einbringen 

kann, sich akzeptiert und verstan-

den fühlt.                        Foto: ZVG 

 

Abschließend wünscht der Senio-

renbund allen Ge-

meindebürgern und 

Gemeindebürgerin-

nen ein schönes 

Weihnachtsfest so-

wie alles Gute für 

das Jahr 2018. 

 

 
Wolfgang Grünsteidl 

Obmann Seniorenbund Kapelln 

 

 

Terminvorschau: 

 

18.01.2018 

Jahresrückblick 2017 Musik-

heim 

05.02.2018 

Beginn Gedächtnistraining 
Musikheim 

13.02.2018  

Jahreshauptversammlung  

& Bunter Faschingsnachmittag 
GH. Nährer 

 

 

Liebe Mitbürger unserer NÖ-

Mittelpunktgemeinde Kapelln 

 

Der Seniorenbund kann auf ein 

erfolgreiches Jahr 2017 zurückbli-

cken. Unsere zahlreichen Veran-

staltungen wurden von vielen Mit-

gliedern besucht oder haben bei 

unseren Reisen teilgenommen. 
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Bericht der Landjugend Kapelln                                                                                        Fotos: ZVG 

Erntedankfest 

Am 08. Oktober fand in unserer Pfarrkirche das Ernte-

dankfest, welches von Pfarrer Dr. Auer zelebriert wur-

de, statt. Wie jedes Jahr war die Landjugend Kapelln 

bei der Gestaltung des Festes maßgeblich beteiligt. 

Am Mittwoch zuvor trafen sich die motivierten Mitglie-

der der Landjugend um die Erntedankkrone zu flechten. 

Am Sonntag wurde diese von der Leitung und deren 

Stellvertretern in die Kirche getragen. Weitere Mitglie-

der brachten die Gaben Brot, Wein, Weintrauben, Nüs-

se, Blumen und ein Getreidekreuz zum Altar. Auch die 

Fürbitten wurden von der Landjugend vorbereitet. An-

schließend fand im Pfarrhaus ein Pfarrkaffee statt. 

Wir freuen uns auf ein neues Landjugendjahr 

Am 04. November 2017 lud die Landjugend Kapelln zur Gene-

ralversammlung ins Musikheim ein. Zahlreiche Ehrengäste, un-

ter diesen Herrn Bürgermeister Ing. Alois Vogl, Feuerwehrkom-

mandanten Thomas Burger, Bauernbundobmann Franz Rödl, 

Gemeindebäuerin Gerlinde Rödl, Jugendgemeinderat Michael 

Hell und Bezirksleitung Michaela Eder und Bernhard Bürgma-

yr, sowie 7 Neuzugänge und natürlich die langjährigen Mitglie-

der wurden von Leiterin Lena Wallner und Simon Kaiblinger 

begrüßt. Ein besonderer Dank der Leitung galt allen anwesen-

den Ehrengästen, welche die Landjugend tatkräftig unterstützen, 

nicht Minderer allen aktiven Mitgliedern für ihre Hilfe bei tradi-

tionellen Festen und Veranstaltungen und deren motivierten 

Einsatz bei sportlichen Aktivitäten. Nur mit gemeinsamer Kraft 

und viel Freude am Schaffen kann ein solches Engagement in der Gemeinde möglich sein. Jugendgemeinderat  

Michael Hell betont in seiner Rede, wie wichtig die Verwurzelung mit der Heimatgemeinde sei und welche Freude 

es in ihm hervorrufe gemeinsam mit dieser auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken zu können. Unter der Aufsicht 

der Bezirksleitung Herzogenburg wurden Lena Wallner und Simon Kaiblinger erneut zur Leitung gewählt. Unter-

stützung erhalten diese von ihren Stellvertretern Katharina Ruthmair und Lorenz Klaus. Clemens Rödl übernimmt 

das Amt des Kassiers und die Funktion Kassaprüfer werden von Marina Pregrin und Elisabeth Rödl übernommen. 

Die Schriftführung übernimmt auch dieses Jahr wieder Carolina Klaus. Voller Tatendrang und Vorfreude startet 

somit die Landjugend Kapelln in ein neues Landjugendjahr.  

Christkönigsmesse 
Auch heuer wurde die Christkönigsmesse wieder von der 

Landjugend Kapelln mitgestaltet. Vor zwei Jahren wurde 

während der Messe gemeinsam mit allen Mitfeiernden 

ein Mosaikkreuz gestaltet – als Zeichen der Gemein-

schaft.  Heuer stand die Messe unter dem Motto 

„Kostbarkeiten“. Kleine Glassteine und Psalmen wurden 

an die Kirchenbesucher ausgeteilt. Passend zum Mosaik-

kreuz fertigte die Landjugend gemeinsam mit den Kin-

dern eine Mosaikkrone an. Außerdem regte eine kurze 

Meditation unter dem Motto „Wir wollen Jesus sehen“ 

die Pfarrgemeinde zum Nachdenken an. Aus den gesegneten Feldfrüchten der Erntekrone wurden von den fleißigen 

Landjugendmitgliedern kleine Sträußchen gebunden. Diese teilten die Mitglieder im Anschluss an die Messe an die 

Kirchenbesucher aus. Landjugendleitung Simon und Lena berichten: „Diese Tradition gibt es mittlerweile seit über 

30 Jahren und wir freuen uns sehr, dass diese so gut in unserer Gemeinde ankommt.“  
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Krampusparty—trotz minus Tem-

peraturen ein voller Erfolg 

Am Samstag den 2. Dezember fand 

die alljährliche Krampusparty der 

Landjugend Kapelln im Meierhofstadl 

in Rassing statt.  

Nach zahlreichen Stunden der Vorbe-

reitung stand einer hervorragenden 

Partynacht fast nichts mehr im Wege. 

Trotz der minus Temperaturen kamen 

Jung und Alt und ließen sich von den 

Mitgliedern mit leckerem Glühwein, 

Punsch und gut gemischten Bargeträn-

ken verwöhnen.  

Für die richtige Stimmung sorgte auch 

dieses Jahr wieder das p3-djteam mit 

ausgezeichneter Musik und einem tollen Lightsystem. Auch für die Hungrigen wurde gesorgt. Es gab leckere Cur-

rywurst, Käsekrainer und Wedges. Durch die selbst angefertigten Öfen, mussten die Gäste nicht frieren.  

Nach dieser unvergesslichen Partynacht, die bis in die frühen Morgenstunden andauerte und welche ohne die tat-

kräftige Mithilfe der Mitglieder nicht möglich gewesen wäre, lässt sich sagen, die gesamte Landjugend blickt mit 

Freude auf die nächste Veranstaltung.  

Alles in allem war die Krampusparty 2017 ein voller Erfolg und wird allen noch lange in Erinnerung bleiben. 

 

                                                                                 Fotos: Landjugend Kapelln 
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sen.  

Peter Prisching 

(23), ein wasch-

echter Kapell-

ner, war es 

auch, der den 

Laufclub erst-

mals bei Meis-

terschaften ver-

treten hat. Bei den im Mai stattge-

fundenen NÖ Berglauf-

Landesmeisterschaften auf den 

Schöpfl konnte er in einem sehr 

hochkarätigen Starterfeld einen 

TOP 10 Platz für die Mittelpunkt-

gemeinde erreichen. 

Für das kommende Jahr stehen 

bereits Teilnahmen bei weiteren 

Meisterschaften am Programm. 

Durch die stetig wachsende Mit-

gliederzahl – auch heuer gab es 

erneut eine Steigerung im zwei-

stelligen Bereich - und das regel-

mäßige gemeinsame Training 

konnte man 2017 bei den zahlrei-

chen Wettkämpfen in den ver-

schiedenen Altersklassen über 100 

Podestplätze erlaufen.  

Als weiterer Höhepunkt stand im 

Juni der Vereinsausflug in die Mo-

zartstadt Salzburg am Programm. 

Als Hauptact dieses Ausfluges 

stand für viele auch der Start bei 

den verschiedenen Laufbewerben 

des „mozart100“. Aufgrund des 

tollen Feedbacks wird dieser Aus-

flug im Jahr 2018 seine Fortset-

zung finden.  

 

Für Laufinteressierte aller Al-

tersstufen: 

Die gemeinsamen Trainingseinhei-

ten erfolgen immer mittwochs (18 

Uhr) bei der NÖ Landessportschu-

le in St.Pölten. Im Sommer werden 

auf der Laufbahn Intervalle trai-

niert, im Winter entlang einer ver-

messenen Strecke bei der „NV 

Arena“ die Grundlagen für die 

kommende Saison. An den Wo-

chenenden werden neben den 

Wettkämpfen auch gemütliche 

Genussläufe in der Region über 

unsere eigene „WhatsApp“-

Gruppe organisiert. Dabei wird auf 

die individuelle Geschwindigkeit 

aller Teilnehmer eingegangen und 

entsprechende Gruppen gebildet.  

Es würde uns sehr freuen, wenn 

sich weitere Laufbegeisterte zum 

Schnuppern melden – Kontaktda-

ten findet ihr auf unserer Homepa-

ge www.lckapelln.at.  

Wir wünschen allen hiermit frohe 

Weihnachten, alles Gute und vor 

allem Gesundheit im neuen Jahr. 
Rene Schmied 

Obmann 

War schon das Jahr 2016 ein posi-

tives Jahr für den Laufclub Ka-

pelln, so darf man heuer erneut auf 

eine ausgesprochene erfolgreiche 

Saison mit einigen Highlights zu-

rückblicken: 

Als ein Aushängeschild in der re-

gionalen Laufsportszene ging im 

Mai der „15. NÖ Mittelpunktlauf“ 

über die 

Bühne. Mit 

einem Re-

kord-

Teilneh-

merfeld 

von über 

300 Star-

tern durfte 

man wie-

der sehr 

viele Lauf-

begeisterte 

aus nah 

und fern bei uns willkommen hei-

ßen. Der diesjährige Siegerpreis 

ging nach Deutschland, mit einem 

Streckenrekord von 25:11,1 min 

stand Felix Mayerhöfer auf der 

obersten Stufe vom Siegespodest. 

Zum Vormerken der Termin für 

2018: 19.05.2018 

(Pfingstsamstag). 

Teilnahmen bei über 150 (!) Lauf-

bewerben gibt es zu vermelden, 

erstmals war der LC Kapelln heuer 

in jedem Bundesland am Start. 

Auch in Deutschland und durch 

den berufsbedingten Frankreich-

Aufenthalt von Peter Prisching jun. 

war der Name „LC Kapelln“ oft-

mals in den Ergebnislisten zu le-

Jahresrückblick LC Kapelln 

http://www.lckapelln.at
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WIP Abend 

Am 22. November 2017 fand ein 

WIP Abend des Wirtschaftsvereins 

Perschlingtal in der World of Fire 

von Rauchfangkehrermeister Mar-

kus Nentwich statt.  

Dankenswerterweise hat Markus 

Nentwich sein neugestaltetes Fir-

mengebäude im Gewerbepark Per-

schlingtal samt Lounge Bereich für 

dieses Unternehmertreffen zur 

Verfügung gestellt.  

Für die Verpflegung sorgte in be-

währter Weise das Kellerstöckl 

Hochenthaner.  

Die sehr gut besuchte Veranstal-

tung war wieder ein Zeichen der 

guten Vernetzung der WIP Teil-

nehmer untereinander.  

Sowohl die Gemeindepolitik mit 

den Bürgermeistern aus der Regi-

on als auch eine Vielzahl an Ge-

werbetreibenden nutzt regelmäßig 

die Treffen des WIP Wirtschafts-

vereins Perschlingtal.  

Nach der Vorstellung der Veran-

staltungsplanung für das Jahr 2018 

wurden viele Themen angeregt bis 

in die Nachtstunden diskutiert und 

Erfahrungen ausgetauscht.  

Personen Reihe sitzend von links nach rechts:  

Eva Hofbauer, Irene Köszali, Markus Nentwich, Anton Handl, Hanns Schubert 

Personen stehend von links nach rechts: 

Szabolcs Nagy, Gerhard Rettenbacher, BGM Alois Vogl, Andreas Munk, Daniel 

Weis, Gerald Eder, Andreas Brandstätter, Gerald Hochenthaner, Franz Gruber, 

Rudolf Breitwieser, BGM Anton Priesching, Stefan Seigner, Mario Haas 

Foto: Photo Nagy 
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Sehr geehrte Gemeindebürger/innen! 

Das Jahr 2017 ist bereits in einem Monat wieder Geschichte. 

Die Kameraden/innen   der FF-Thalheim haben sich auch heuer wieder durch zahlreiche Übungen und Kurse 

weitergebildet. 

Ebenso ist die Kameradschaftspflege – Schitag am Hochkar im Frühjahr und ein Wandertag im Herbst- nicht 

zu kurz gekommen. Sechs Feuerwehrbälle, zahlreiche Feuerwehrheurige und eine Unzahl privater Feste und 

Vereinsveranstaltungen wurden von den Kameraden/innen besucht.  

Im Gegenzug besuchten auch die Nachbarwehren unsere Feste wodurch wir auch heuer wieder beachtliche 

Erfolge erzielen konnten.  

Nach der Eröffnung vom Schloss Thalheim im vorigen Jahr wurde die Brandmeldezentrale im April 2017 

scharf geschaltet und an die Feuerwehrzentrale in St. Pölten angeschlossen. Zahlreiche Fehlalarme forderten 

in weiterer Folge die FF-Thalheim und FF-Kapelln. 

 

Einsätze:    

Im Jahr 2017 wurde die Feuerwehr Thalheim zu folgenden Einsätzen gerufen: 

 

6 technische Einsätze:  Zwei Mal mussten Fahrzeuge geborgen werden. 

 

 

Beim Hochwasser im Mai musste unser Zeltplatz 

zum Teil abgepumpt werden, um das Eindringen des 

Wassers in den Großverteiler der EVN zu verhindern. 

Weiters mussten zwei morsche Bäume entfernt wer-

den, um eine Gefährdung von Menschen hintanzuhal-

ten. Zwei Wespenschwärme wurden von unseren Im-

kern fachgerecht entfernt.  

3 Brandeinsätze:    Unterstützung der FF-Kapelln  in Oberkilling sowie zwei Kleinbrände in 

   den Küchen des Schlosses. 

7 Fehl.- bzw. Täuschungsalarme: Sieben Mal wurden die FF Kapelln und Thalheim 

     ins Schloss zu  Fehl- bzw. Täuschungsalarmen  gerufen. 

Herbstball im Schloss Thalheim: 
Am 11.11.2017 konnte der Herbstball der Freiwilligen Feuerwehr Thalheim wieder in den prunkvollen 

Räumlichkeiten des Schlosses Thalheim abgehalten werden. Unsere Musikgruppe „Achtung“ sorgte wiede-

rum für schwungvolle Stimmung. Kulinarisch wurden die Gäste im Restaurant vom Team des Hrn. Wolf-

gang ERDHARD   bestens betreut.   
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Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen unseren Gästen, Sponsoren und Helfer/innen für die Unterstützung 

bei unseren Festen bedanken. 

 

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr bedankt sich nochmals für die gute Zusammenarbeit und 

wünscht allen Gemeindebürgern ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr. 

                                                        

 Ihr Feuerwehrkommandant der FF-Thalheim 

                                                                    Wilhelm EIGNER, OBI 
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Verehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

In wenigen Tagen geht das Jahr 2017 zu Ende. Ich möchte für Sie einen kurzen Rückblick machen und Ihnen 

einen kleinen Einblick in unser Feuerwehrjahr 2017 geben. Die  Kapellner Feuerwehrmänner haben heuer 

wieder viele Stunden ihrer Freizeit in Ihre Sicherheit  investiert. Insgesamt sind wir bisher 26 Mal zu Einsät-

zen ausgerückt. 

Unter den Einsätzen waren 16 Technische Einsätze, davon 5 Verkehrsunfälle. Unsere Hilfe wurde dabei vor 

allem beim Freimachen bzw. dem Reinigen der Straße, dem Beseitigen von Ölspuren und der Bergung der 

Unfallfahrzeuge in Anspruch genommen. Unter anderem musste ein LKW samt Anhänger aus dem Straßen-

graben gezogen werden. Gott sei Dank gab es bei all diesen Unfällen keine schweren Verletzungen und die 

Verunfallten kamen meist mit dem Schrecken davon. 

Mindestens genauso wichtig ist aber, dass meine Kameraden immer gesund von unseren Einsätzen wieder zu 

ihren Familien heimkehren konnten. Um höchst mögliche Sicherheit für die Feuerwehrmitglieder bei einem 

Einsatz zu gewährleisten sind Übungen und Schulungen das wichtigste Mittel. Wie sie bereits wissen treffen 

sich die Feuerwehrmänner dazu regelmäßig am Feuerwehrmontag. Dies ist aber nicht der einzige Tag in der 

Woche an dem Übungen oder Schulungen abgehalten werden 
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So haben sich z. B. unsere 4 Jungfeuerwehrmänner (Foto v.l.n.r. Kilian Vogl, Paul Thoma, Jonas Wallner u. Da-

niel Hruby) heuer jeden Freitag mit Ihrem Ausbildner Dieter Schicklgruber zur Grundausbildung im FF Haus 

getroffen. Am 11.11.2017 konnten sie, nach einer intensiven Vorbereitung, ihren Abschluss zum Truppmann 

positiv ablegen. Ich gratuliere recht herzlich und möchte euch zugleich für euren Einsatz danken. 

Nach dem Schulbeginn standen auch im heurigen Jahr wieder die Evakuierungsübungen im Kindergarten und 

in der Volksschule auf dem Programm. Dabei wurde das richtige Verhalten im Brandfall geübt und die Kinder 

der vierten Klasse konnten im Anschluss ihr Wissen rund um die Feuerwehr bei einem spielerischen Test unter 

Beweis stellen. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Ich möchte mich bei Ihnen, für den Besuch unserer Veranstaltungen bzw. für die ideelle  und  finanzielle Unter-

stützung in diesem Jahr besonders bedanken. Am Beginn des neuen Jahres werden unsere Kameraden wieder in 

den Ortschaften diesbezüglich unterwegs sein und ich bitte Sie um offene Türen und um eine freundliche Auf-

nahme. Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern, meinen Kameraden und deren Angehörigen ein besinnli-

ches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2018! 

Termine 2018: 

27.1.2018 FF-Ball im GH Nährer   

12.2.2018 Mitgliederversammlung 

26.-27.5.2018 FF-Fest in Rassing 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Ihr Feuerwehrkommandant 

OBI Thomas Burger 
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Jahresbericht Musikverein Kapelln 

sehr freuen, in Zukunft die ein 

oder anderen beim Verein be-

grüßen zu dürfen. Unsere Probe 

findet jeden Donnerstag um 

19:30 Uhr im Musikheim statt – 

alle Musikbegeisterten die ein 

Instrument lernen oder früher 

einmal gelernt haben sind herz-

lich willkommen!  
Im September nahmen wir an der 

Marschmusikbewertung in Kirch-

berg an der Pielach teil. Trotz des 

Regens war es eine gelungene Ver-

anstaltung und wir freuten uns 

über einem ausgezeichneten Er-

folg. 

Ein aufrichtiges Dankeschön dafür 

gilt unserem Stabführer Christoph 

Berger, der uns die Figuren für die 

Marschmusikbewertung beibrach-

te.  

Im November fand die alljährliche 

Konzertbewertung in Rabenstein 

statt. Nach langer Probenarbeit 

konnten wir uns über einen sehr 

guten Erfolg freuen.  

Für das Einstudieren der Stücke 

sowie für die wöchentliche Pro-

benarbeit bedanken wir uns recht 

herzlich bei unserem Kapellmeis-

ter Mag. Josef Tscherny, der den 

Musikverein, das ganze Jahr hin-

durch mit sehr großem Einsatz 

musikalisch leitet.  

Der Musikverein Kapelln wünscht 

Ihnen ein friedliches und gesegne-

tes Weihnachtsfest sowie alles Gu-

te, Zufriedenheit und Gesundheit 

für das neue Jahr! 

 

Neujahrblasen: 

28.12.2017: Katzenberg, Killing, 

Etzersdorf, Berggasse 

29.12.2017: Etzersdorf, Panzing, 

Hausberggasse, Klein-Etzersdorf, 

Aufeldsiedlung 

30.12.2017: Kapelln Hauptstraße, 

Ahorngasse, Marktgasse, Thal-

heim, Pönning, Miesting, Rapol-

tendorf, Rassing 

31.12.2017: Rassing 

 

Terminvorschau: Wir laden Sie 

herzlich zu unserem Musikanten-

stammtisch am Freitag, dem 19. 

Jänner 2018 im Heurigenlokal der 

Familie Ruthmair ein! Beginn ist 

um 19:00 Uhr.  

Das Faschingskonzert für unter-

stützende Mitglieder findet am 

Sonntag, dem 4. Februar 2018 um 

14:30 Uhr im Gasthaus Nährer 

statt.  

 

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Franz Schubert 

Obmann 

Sehr geehrte Gemeindebürger und 

Gemeindebürgerinnen, liebe 

Freunde der Blasmusik! 

Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende 

zu und der Musikverein Kapelln 

darf auf ein gelungenes, auftritts-

reiches Jahr zurückblicken.  

Neben unseren wöchentlichen Pro-

ben hatten wir heuer 24 Auftritte 

zu verzeichnen.  

Davon entfielen 11 auf kirchliche 

Feste, der Rest auf Früh- bzw. 

Dämmerschoppen, Konzerte, Be-

wertungen, Hochzeiten und Ge-

burtstagsfeiern.  

Hinzu kamen noch diverse Auftrit-

te der „kleinen Partie“, beispiels-

weise bei Kreuzwegen, Begräbnis-

sen und Messen.  

Besonderen Anklang fand das tra-

ditionelle Faschingskonzert, bei 

dem Musik und Spaß nicht zu kurz 

kommen. Obmann Franz Schubert 

führte in gekonnter Manier mit 

Witzen durchs Programm.  

Nach der Krapfenpause gab es 

wieder eine lustige Sketch-

Einlage, diesmal Dietlinde und 

Hans Wernerle alias Christoph 

Berger und Christian Trimmel. 

Erstmals veranstalteten wir im 

heurigen Sommer in Verbindung 

mit der Musikschule einen Blas-

musik-Workshop.  

Alle interessierten Musikschüler 

konnten sich anmelden und live 

bei einer Probe des Musikvereins 

Kapelln dabei sein.  

So bekamen sie einen Einblick in 

das Vereinsleben und im besten 

Fall einen Anreiz zum Üben, um 

später auch Mitglied des Musik-

vereins werden zu können. Zuerst 

erklärte unser Stabführer die 

Grundsätze des Marschierens, wel-

che wir mit den Kindern am Fuß-

ballplatz gleich in die Praxis um-

setzten.  

Im zweiten Teil des Workshops 

studierte Barbara Zederbauer ein 

gemeinsames Stück mit allen Teil-

nehmern ein. Ein herzliches Dan-

keschön dafür! Insgesamt nahmen 

13 Kinder teil und es würde uns 
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Österreichischer Kameradschaftsbund Ortsverband Kapelln 

Segnung des Brunnens wurde von 

Prälat Josef Wansch gemeinsam 

mit Diakon Oskar Obermeier zele-

briert und von einer Abordnung 

des Musikvereines Kapelln musi-

kalisch umrahmt. Obmann Josef 

Schmied konnte zahlreiche Ehr-

engäste und Nationalratsabgeord-

neten Friedrich Ofenauer begrü-

ßen, der auch die Patenschaft für 

den Getränkebrunnen übernom-

men hat. 

Der Ortsverband Kapelln beteiligte 

sich auch an verschiedenen Veran-

staltungen mit Ausrückungen zu 

den Nachbarverbänden und in der 

Marktgemeinde Kapelln. Am 20. 

August 2017 beim „Tag der Kame-

radschaft“ in Maria Jeutendorf, am 

26. Okt. 2017 in Wölbling bei der 

Friedensmesse auf dem Soldaten-

friedhof, bei der Fronleichnams-

prozession und zu Allerheiligen 

zum Totengedenken mit Gräber-

segnung in Kapelln. 

Wie alle Jahre haben wir den Kir-

chenplatz und das Kriegerdenkmal 

gesäubert, die Sträucher geschnit-

ten und das Herbstlaub entfernt. 

Ein herzliches Danke an 

die abgebildeten Kame-

raden.  

Leider mussten wir heu-

er einen weiteren To-

desfall hinnehmen. Un-

ser langjähriges Mit-

glied und mit der Me-

daille in Gold ausge-

zeichnete Kamerad 

Heinrich Edelbacher ist 

am 1. Nov. 2017 ver-

storben. Wir haben ihn 

am 9. Nov. 2017 mit 

allen Ehren zu Grabe getragen. 

Abschließend möchten wir bemer-

ken, dass unser Werteverein immer 

bereit ist, finanzielle Unterstützun-

gen zu leisten. So wurde der durch 

einen schweren Schicksalsschlag 

betroffenen Familie Vogl mit ei-

nem Geldbetrag geholfen, dem 

Roten Kreuz für die Kinderburg 

Rappottenstein eine großzügige 

Spende überreicht und für den FC 

Kapelln die Patronanz eines Meis-

terschaftsspieles übernommen. Die 

musikalische Begleitung des Lei-

chenzuges unserer verstorbenen 

Mitglieder sowie eine Kranz- oder 

Blumenspende wird ebenfalls 

durch den ÖKB ermöglicht. Wei-

ters hat der ÖKB, wie schon er-

wähnt,  den Getränkebrunnen er-

richtet und hat sich an der mobilen 

Lautsprecheranlage der Pfarre  

finanziell beteiligt.  Auch unsere 

jährlichen Ausflüge werden sehr 

gerne angenommen und fördern 

die Kameradschaft und Gesellig-

keit. Dies soll nur ein kleiner Hin-

weis für die weitere Akzeptanz 

unseres Vereines sein. 

Wir bedanken uns bei der Bevöl-

kerung von Kapelln für die Unter-

stützung und Teilnahme an unse-

ren Veranstaltungen und wünschen 

allen Kapellnern und Kapellnerin-

nen gesegnete und frohe Weih-

nachten sowie Gesundheit und 

Frieden im Jahr 2018. 

 
Der Obmann 

Josef Schmied 

Das Jahr neigt sich 

wieder dem Ende zu 

und so möchten wir 

eine Rückschau hal-

ten. 

Leider mussten wir das Jahr mit 

Todesfällen aus unseren Reihen 

beginnen. Bezirksobmann Franz 

Müllner ist auf tragische Weise 

verstorben. Wir rückten am 26. 

Jänner 2017 mit der Fahne aus und 

nahmen an der Begräbnisfeierlich-

keit teil. Auch in Kapelln hatten 

wir mit Kamerad Ing. Hermann 

Kroner einen Todesfall zu bekla-

gen. Er ist am 28. Jänner 2017 ver-

storben. Eine Abordnung des Orts-

verbandes nahm an der Verab-

schiedung auf dem Friedhof in 

St.Pölten teil. 

Am 25. März 2017 veranstalteten 

wir das 3. ÖKB-

Gesellschaftsschnapsen im Gast-

haus Zöchbauer. Obmann Josef 

Schmied konnte 27 TeilnehmerIn-

nen begrüßen. Nach rund 5 Stun-

den Spielzeit standen der Sieger 

Johann Honeder und die weiteren 

Preisträger fest. 

Am 2. Mai 2017 hielten wir im 

Gasthaus Nährer unsere General-

versammlung ab, bei der eine 

hochkarätige Abordnung des Bun-

desheeres, Militärkommandant von 

NÖ. Brigadier Mag. Martin Jawu-

rek in Begleitung von Oberst Franz 

Sturm und Oberst Michael Lippert 

anwesend waren. Nach den Be-

richten des Obmannes, Kassiers 

und Schriftführers wurde der Vor-

stand einstimmig entlastet. Danach 

referierte der Militärkommandant 

über die Aufgaben des Bundeshee-

res und informierte über aktuelle 

Themen wie Grenzschutz, Kata-

stropheneinsatz, Terrorbekämp-

fung und Flüchtlingshilfe. 

Bei herrlichem Sommerwetter fand 

am 25. Juni 2017 die traditionelle 

Bergmesse auf dem Halterberg in 

Rassing statt, bei der auch der neu 

errichtete Getränkebrunnen geseg-

net und seiner Bestimmung über-

geben wurde. Die Messe und die 
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FC Kapelln 

der 3. Tabellenplatz ist sehr zufrie-

denstellend. 

In der Winter-Übertrittszeit wird 

nach Verstärkungen auf verschie-

denen Positionen gesucht, um den 

Klassenerhalt zu erreichen. 

 

Positives gibt’s es von unserer Ju-

gend zu berichten: der FCK betreut 

zur Zeit vier eigene Jugendmann-

schaften( U8, U10, U11 und U13 

Hier ist zu berichten das unsere 

U11 Mannschaft mit ihren Trainer 

Markus Schwarz den Herbstmeis-

tertitel 2017/2018  in ihrer Alter-

klasse geschafft hat. 

Der FC Kapelln bedankt sich zum 

Abschluss des Spieljahres 2017 

bei allen Fans, Gönnern und 

Sponsoren, sowie den zahlreichen 

Helfern für ihre ganzjährige Unter-

stützung. 

 

Die Spieler und Funktionäre wün-

schen ein besinnliches Weih-

nachtsfest sowie ein erfolgreiches 

Jahr 2018. 
Obmann 

FC KAPELLN 

Roman Thoma 

Fotos: ZVG 

 

Termininfo 2018: 

Flohmarkt im Sporthaus: 

3. und 4.März 2018 

Wenn Sie in den Weihnachtsferien 

eine Entrümpelung vorhaben,  

können die Sachen nach Rückspra-

che mit Fr. Manuela Wurm ins 

Sporthaus gebracht werden 

(Handy: 0664/4565646)! 

Im abgelaufenen 

Kalenderjahr war 

auf der Leopold Figl 

Sportanlage 

wieder einiges los. 

 

Wie in den letzten 

Jahren war Anfang März unser 

traditioneller Flohmarkt, zu 

Pfingsten das Sportfest mit dem 

Jugendsporttag und der Feier 30 

Jahre FC Kapelln, und es waren 

wieder sehr viele Spiele unserer 

Erwachsenen und Jugendmann-

schaften.  

Weiters haben wir im Frühjahr 

2017 unsere Tribüne neu gestri-

chen, und im Juni 2017 wurde in 

Eigenleistung auf dem Hauptfeld 

die Beregner und die elektronische 

Steuerung erneuert. 

 

Ein Höhepunkt des abgelaufenen 

Jahres war sicherlich das 3. Ka-

pellner Entenrennen auf der Per-

schling. 

Hier gilt mein besonderer Dank all 

jenen, die uns mit dem Kauf der 

Entenlose unterstützt und mit ih-

rem Besuch diese Veranstaltung zu 

einem großen Fest gemacht haben.  

 

Die Saison 2016/2017 war für den 

FC Kapelln sehr erfolgreich. Die 

Kampfmannschaft belegte nach 

eine starken Rückrunde mit insge-

samt 33 Punkten  den 7. Platz, die 

U23 Mannschaft betreut von Hel-

mut Aichinger hat denn ausge-

zeichneten 5.Platz belegt.  

 

Die abgelaufene Herbstsaison 

2017 kann als durchwachsen be-

zeichnet werden. Die schwachen 

Leistungen unseres neuformier-

ten Teams und die vielen verletz-

ten Spieler waren ausschlagge-

bend, am Ende mit 10 Punkten 

am 12. Platz der Tabelle zu über-

wintern.  

Aber unsere U23 mit ihrem neu-

en Betreuer Helmut Aichinger 

glänzte in dieser Herbstsaison; 
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Jänner 2018 

01.  Dr. R. Rabl u. Dr.V.Taschler-Rabl 

  OG Gruppenpraxis   Sitzenberg-Reidling  02276/2401  

06./07.  Dr. HAAS Jürgen  Kapelln, Perschling  02784/2200 

13./14.  Dr. WITSCH Vera  Atzenbrugg-Heiligeneich  02275/5253  

20./21.  Dr. HAAS Jürgen  Kapelln, Perschling  02784/2200 

27./28.  Dr. R. Rabl u. Dr.V.Taschler-Rabl 

  OG Gruppenpraxis   Sitzenberg-Reidling  02276/2401 
Februar 2018 

03./04.  Dr. HAAS Jürgen  Kapelln, Perschling  02784/2200 

10./11.  Dr. WITSCH Vera  Atzenbrugg-Heiligeneich  02275/5253 

17./18.  Dr. RICHTER Harald  Zwentendorf   02277/2208 

24./25.  Dr. R. Rabl u. Dr.V.Taschler-Rabl 

  OG Gruppenpraxis   Sitzenberg-Reidling  02276/2401 

März 2018 

03./04.  Dr. HAAS Jürgen  Kapelln, Perschling  02784/2200 

10./11.  Dr. WITSCH Vera  Atzenbrugg-Heiligeneich  02275/5253 
17./18.  Dr. RICHTER Harald  Zwentendorf   02277/2208 

24./25.  Dr. R. Rabl u. Dr.V.Taschler-Rabl 

  OG Gruppenpraxis   Sitzenberg-Reidling  02276/2401 

31.  Dr. HAAS Jürgen  Kapelln, Perschling  02784/2200 
  Änderungen vorbehalten !  

Sprengel 19/12 Ärztenotdienst Zwentendorf a.d. Donau, Atzenbrugg, Sitzenberg, Adletzberg, Gutenbrunn, Heiligenkreuz, 

Hameten, Pottschal, Kapelln, Gemeinlebarn, Perschling 

Bekanntgabe durch Ärztekammer für Niederösterreich 

Ärzte - Dienstplan 

Sterbefälle 

Heinrich Edelbacher, Ortsstraße 30, 3141 Etzersdorf, 

verstorben am 01.November  im 74. Lebensjahr 

Michael Zehndorfer, Hausberggasse 9, 3141 Kapelln, 

verstorben  am 25. November im 45. Lebensjahr  

Hochzeit 

Thomas Einwögerer und Melanie Golebiewski, Mitterkil-

ling 4, 3141 Kapelln haben am 30. Oktober geheiratet 

Zeitgerecht vor dem 1. Advent wurde wieder der Adventkranz  

für den Gewerbebaum geflochten. Einen herzlichen Dank an 

die Helferinnen Renate Pelz, Silvia Gölß, Christa Eigner, Silvia 

Vogl und Brigitte Bracher.                                         Foto: ZVG 
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                                                                                                   WIR GRATULIEREN  

 

Impressum 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger  von: 
„Aktuelle Informationen aus der Gemeinde“:  
Marktgemeinde Kapelln 
Erscheinungsort: Kapelln; Für den Inhalt verant-
wortlich: Bürgermeister Ing. Alois Vogl und Silvia 
Gölß 
Produktion: digitaldruck.at Druck– und Handels-
gesellschaft m.b.H. 2544 Leobersdorf 
www.kapelln.at 

Franz Zöchbauer (Bildmitte) aus Kapelln feierte seinen 80. 

Geburtstag. Es gratulierten seitens der Marktgemeinde Kapelln 

Bürgermeister Ing. Alois Vogl und Silvia Gölß, für den Bau-

ernbund überbrachten Obmann Franz Rödl und Karl Hell die 

besten Glückwünsche, sowie für den Seniorenbund gratulier-

ten Obmann Wolfgang Grünsteidl und Hans Trimmel. (von 

links)                                                                          Foto: ZVG 

Am Foto links: Alois und Marianne Hinterhofer 

feierten das Fest der Goldenen Hochzeit. Es gra-

tulierten Bürgermeister Ing. Alois Vogl, Pfarrer 

Dr. Gottfried Auer und Petra Thoma. (von links)                                                            
      Foto: ZVG 

Manfred Musser (Bildmitte) feierte seinen 70. Geburtstag. 

Die besten Glückwünsche überbrachten Silvia Vogl, Hilda 

Lee, Bürgermeister Ing. Alois Vogl, Gattin Maria Musser, 

Vizebürgermeister Franz Rödl mit Gattin Gerlinde, Musik-

vereinsobmann Franz Schubert, Karl Wendl sowie Senioren-

bundobmann Wolfgang Grünsteidl (von links).       

                               Foto: ZVG 

Im Rahmen der Babygratulation luden Bürgermeister Ing. Alois Vogl (rechts) und Familiengemeinderätin Petra Thoma (links) 

zu Kaffee und Kuchen in das Sitzungszimmer der Marktgemeinde Kapelln ein. Glückwünsche ergingen an Nicole Ganser mit 

Baby Leonie sowie Christian Leodolter, an Julia Hirschböck mit Baby Maximilian sowie Alexander Hirschböck mit Tochter 

Emma, an Sabine Lasinger mit Baby Marie Sophia, an Tanja Gschwandtner mit Baby Emilia und Matthias Gschwandtner 

sowie an Tamara Doppler mit Baby Olivia und Christian Doppler und Isabella (von links).                                      Foto: ZVG 


